
Christbäume gesucht 

Sammlung für Funkenfeuer 
Die Jugendfeuerwehr Ochsenhausen und die Funkenbuben des 
Musikvereins Reinstetten sammeln am Samstag, 13. Januar 2024, 
in Ochsenhausen, Ziegelstadel und Hattenburg sowie in Wenne-
dach, Freyberg, Reinstetten, Goppertshofen, Eichen und Laubach 
Christbäume ein, die nicht länger die Häuser oder Wohnungen 
schmücken sollen. Die abgegebenen Bäume müssen für die Samm-
lung von sämtlichem Schmuck und insbesondere auch Metallteilen 
(Nägel oder dergleichen) befreit werden. Aus den gesammelten 
Bäumen werden im Februar die traditionellen Funkenfeuer errich-
tet. Die Christbäume sollten spätestens ab 8 Uhr bereitliegen.
 

Die Jugendfeuerwehr Ochsenhausen beim Einsammeln der Christ-
bäume.
Foto: Freiwillige Feuerwehr Ochsenhausen

 

Neue Bürgerbroschüre für 2024 ist da 

„Ochsenhausen erleben“: unter diesem Titel gibt die Stadtver-
waltung seit einigen Jahren eine neue Informationsbroschüre 
heraus. Das in Zusammenarbeit mit dem örtlichen Gewerbeverein 
und dem Bürgerverein OX-21 entstandene Magazin wurde nun für 
das Jahr 2024 neu aufgelegt und ist soeben erschienen. 
Auf genau 100 Seiten enthält die Broschüre alles Wissenswerte 
über die Stadt: von einem geschichtlichen Abriss über Kultur-, 
Bildungs- und Freizeitangebote und einem Vereinsverzeichnis 
bis zu einem Behördenwegweiser und zahlreichen Adressen und 
Öffnungszeiten. Der jährliche Veranstaltungskalender und der 
Umweltkalender mit den Müllabfuhrterminen sind ebenfalls Be-
standteil des Heftes. Für die Illustration hatte die Stadtverwal-
tung im Vorfeld einen Fotowettbewerb ausgelobt, der eine gro-
ße Resonanz fand. So sind nun im neuen Heft zahlreiche Bilder 
örtlicher Hobbyfotografen abgedruckt. 
Die in einer Auflage von 4.800 Exemplaren erschienene Bürgerbro-
schüre für das Jahr 2024 wurde in diesen Tagen an alle Haushal-
te in Ochsenhausen und den Teilorten kostenlos verteilt. Ferner 
ist sie bei der Stadtverwaltung erhältlich. Auch für die nächste 

Ausgabe hat die Stadtverwaltung wieder einen Fotowettbewerb 
ausgeschrieben. Wer mit seinen Impressionen über die Stadt in 
der Broschüre 2025 dabei sein will, kann seine Fotos bis spätes-
tens 30. September 2024 per E-Mail an welte@ochsenhausen.de  
senden. Als Dankeschön für die Veröffentlichung winkt ein Ein-
kaufsgutschein.
 

 

Anmeldungen für das Kindergartenjahr 
2024/2025 

Die Anmeldungen für das kommende Kindergartenjahr 2024/2025 
finden in den städtischen und kirchlichen Kindergärten in Och-
senhausen vom 22.01.2024 bis 30.01.2024 statt. Das erforderli-
che Anmeldeformular ist ab 22.01.24 auf der Homepage der Stadt 
Ochsenhausen zu finden und liegt im Rathaus zum Mitnehmen aus. 
Es ist ausreichend, wenn die Anmeldung bis spätestens 30.01.2024 
in einem der Kindergärten vorliegt, da die Anmeldungen von al-
len Einrichtungen gemeinsam ausgewertet werden. Davor finden 
Infoveranstaltungen für neue und interessierte Eltern statt: 
Montag, 22. Januar 2024, 16.00 Uhr im Kinder- und Familien-
zentrum 
Dienstag, 23. Januar 2024, 15.00 Uhr im katholischen Kinder-
garten St. Benedikt 
Mittwoch, 24. Januar 2024, 14.30 Uhr im Naturkindergarten 
Fürstenwald 
Donnerstag, 25. Januar 2024, 16.00 Uhr im Kindergarten Walburga 
Montag, 29. Januar 2024, 16.00 Uhr im Kindergarten Mittelbuch 
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Freitag, 27. Januar 2023, 14.00 Uhr im Naturkindergarten Fürs-
tenwald 
Eine Rückmeldung mit allen notwendigen Informationen erhal-
ten die Eltern Mitte März von einer der Einrichtungen. Da die zur 
Verfügung stehenden Kindergartenplätze begrenzt sind, werden 
die Plätze nach Aufnahmekriterien vergeben. Nach Prüfung der 
Wohnbezirke werden Kinder in höherem Alter priorisiert. Die Auf-
nahme findet nicht nach dem Windhundprinzip statt. 
  
 

Partnerschaftskomitee Ochsenhausen  
sucht neue Mitglieder 

Das Partnerschaftskomitee Ochsenhausen ist beauftragt, die 
bestehenden Städtepartnerschaften mit La Fère/Frankreich und 
Subiaco/Italien zu pflegen, die freundschaftlichen Beziehungen 
zu festigen und persönliche Kontakte zu fördern und zu vertie-
fen. Das Komitee organisiert u.a. Bürger-Begegnungen, Schüler-
austausche oder Sprachkurse. Diese finden sowohl in Frankreich 
bzw. Italien, wie auch in Ochsenhausen statt. Für diese wichti-
ge Aufgaben sucht das Partnerschaftskomitee neue Mitglieder. 
Sprachkenntnisse in Französich oder Italienisch sind von Vorteil, 
aber nicht Voraussetzung. Gerne können Sie sich bei Fragen oder 
Interesse bei der Stadt Ochsenhausen, Amt für Bildung, Betreu-
ung und Kultur, Margot Welte, Tel. 07352 922023 oder E-Mail: 
welte@ochsenhausen.de, melden.
 

Amtliche
Bekanntmachungen

 

Wasser- und Bodenverband Rottal 

Einladung 
zur Verbandsversammlung des Wasser- und Bodenverband 
Rottal 
am Mittwoch, 17.01.2024, um 14.00 Uhr im Rathaus, 
Sitzungssaal (2. OG) der Gemeinde Rot an der Rot, Klosterhof 14,  
88430 Rot an der Rot.   
Tagesordnung 
Öffentlich 
1. Sanierung RHB Ölbach – Vergabe der Gesamtmaßnahme 
2. Feststellung der Jahresrechnung 2022 
3. Verabschiedung Haushaltsplan und der Haushaltssatzung 

2024 
4. Wahl eines stellvertretenden Verbandsvorsitzenden 
5. Verschiedenes/Bekanntgaben 
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Verbandsversamm-
lung statt. 

Irene Brauchle 
Verbandsvorsitzende
 
 

Sitzung des Ortschaftsrates Reinstetten 

Am Montag, 22. Januar 2024, 19:00 Uhr, findet im Dorfhaus 
Reinstetten, Sankt.-Urban-Weg 10, in Ochsenhausen eine öf-
fentliche Sitzung des Ortschaftsrates Reinstetten statt. 
Die den Mitgliedern des Ortschaftsrats Reinstetten zur Verfü-
gung gestellten Sitzungsunterlagen für den öffentlichen Teil 
der Sitzung sind im Dorfhaus Reinstetten aufgelegt und können 

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116 117 
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den kinderärztlichen 
und den augenärztlichen Notfalldienst.) 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte 
 unter 116 117 oder www.docdirekt.de
Zahnärztlicher Notdienst 01801 116 116 (0,039 Euro/Minute)

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 07352 9230-0
Alten- und Krankenpflege / Hauswirtschaft  07352 9230-30 
Familienpflege & Haushaltshilfe 07352 9230-20 
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 9230-21 
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 9230-21 
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446 
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220 
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 0162 2314550 
(Einsatzleitung: Elfriede Wespel und Lydia Müller) 
Caritas Biberach 07351 50050 
ASB (Hausnotruf und Essen auf Rädern) 07353 9844-0 

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten
Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 9220-0, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 - 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 - 12:00 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Mittwoch, Donnerstag und Freitag jeweils von 18 bis 20 Uhr
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dort nach vorheriger Terminabsprache eingesehen werden. Sie 
können außerdem über das Ratsinformationssystem abgerufen 
werden (www.ochsenhausen.de/rathaus-service/gemeinde-und- 
ortschaftsrat/ratsinformationssystem/). 

Tagesordnung 
1. Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll  
2. Niederschriftsbekanntgabe  
3. Bekanntgaben  
4. Einwohnerfragestunde  
5. Bebauungsplan „Seelache“ 
 - Städtebaulicher Vertrag  
6. Bebauungsplan „Gigelberg II“ in Reinstetten 
 - Aufstellungsbeschluss 
 - Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und der Träger 

öffentlicher Belange   
7. Verpachtung des Fischereirechtes in der Dürnach auf Gemar-

kung Wennedach 
 - Vergabeverfahren und Vergabe  
8. Gemeindeverbindungsweg “Am Eichelbach“  
9. Verschiedenes  
Anschließend findet eine nicht-öffentliche Beratung statt. 
ORTSVERWALTUNG 
Georg Keller, Ortsvorsteher
 
 

Sitzung des Gemeinderats 

Am Dienstag, 23. Januar 2024, 18:30 Uhr, findet im Feuer-
wehrgerätehaus Ochsenhausen, Sankt-Florian-Straße 40, in 
Ochsenhausen eine öffentliche Sitzung des Gemeinderats statt. 
Die den Mitgliedern des Gremiums zur Verfügung gestellten Sit-
zungsunterlagen für den öffentlichen Teil der Sitzung sind im 
Rathaus, Zimmer 22, ausgelegt und können dort während der 
üblichen Dienstzeiten eingesehen werden. Sie können außer-
dem über das Ratsinformationssystem abgerufen werden (www.
ochsenhausen.de/rathaus-service/gemeinde-und-ortschaftsrat/
ratsinformationssystem/).   
Tagesordnung 
 1. Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll  
 2. Niederschriftsbekanntgabe  
 3. Bekanntgaben  
 4. Bekanntgabe nicht-öffentlich gefasster Beschlüsse  
 5.  Umbau Spielplatz Kindergarten Mittelbuch mit Spielplatz Heuweg 
 - Vorstellung der Planung  
 6. Bebauungsplan „Gigelberg II“ in Reinstetten 
 - Aufstellungsbeschluss 
  - Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und der Träger 

öffentlicher Belange  
 7. Bebauungsplan „Seelache“ 
- Städtebaulicher Vertrag  
 8. Bebauungsplan „Siechberg IV“ in Ochsenhausen 
 - Aufstellungsbeschluss 
  - Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und der Träger 

öffentlicher Belange  
 9.  Bestellung des Gemeindewahlausschusses für die Kommu-

nalwahl 2024  
10.  Satzung über die Benutzung von Obdachlosen- und Flücht-

lingsunterkünften 
 - Neue Unterkünfte in Reinstetten und Hattenburg  
11. Verschiedenes  
Anschließend findet eine nichtöffentliche Beratung statt. 
Stadtverwaltung 
gez. Philipp Bürkle, Bürgermeister

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 12.01.2024: 
Kloster-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 9 11 20 
Bahnhofstr. 6, 88416 Ochsenhausen 
  
Samstag, 13.01.2024: 
Stadt-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 50 30 
Marktplatz 47, 88400 Biberach an der Riß 
  
Sonntag, 14.01.2024: 
Apotheke Waniek Ummendorf, Tel.: 07351 - 3 48 60 
Riedweg 2, 88444 Ummendorf 
  
Montag, 15.01.2024: 
Wieland-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 26 06 
Berliner Platz 1, 88400 Biberach an der Riß 
  
Dienstag, 16.01.2024: 
Apotheke am Adlerplat,z Tel.: 07351 - 82 96 82 
Biberacher Str. 102, 88441 Mittelbiberach 
  
Mittwoch, 17.01.2024: 
Apotheke im Ärztehaus Biberach, Tel.: 07351 - 1 80 00 18 
Zeppelinring 7, 88400 Biberach an der Riß 
  
Donnerstag, 18.01.2024: 
Gabler-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 84 11 
Bahnhofstr. 25/1, 88416 Ochsenhausen 
  
Freitag, 19.01.2024: 
Allmann‘sche Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 80 90 
Marktplatz 41, 88400 Biberach an der Riß
 

Altersjubilare 

Wir gratulieren 
  
Anton Baier, Ochsenhausen 
am 14.01. zum 95. Geburtstag 
  
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders 
Gesundheit!

 
Veranstaltungskalender

Sommernachtstraum 
Theater-AG des Gymnasiums Ochsenhausen 
Gymnasium Ochsenhausen 
Freitag, 12.01.2024, und Samstag, 13.01.2024, jeweils 19:00 Uhr 
  
Christbaumsammlung 
Freiwillige Feuerwehr Abteilung Ochsenhausen 
Ochsenhausen 
Samstag, 13.01.2024, 8:00 Uhr 
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Verbandsliga  Württemberg Frauen: KSC Frauen 1 – 
Schwabsberg 
Kegler-Sport-Club Hattenburg e.V. 
Gasthaus „Sonnenhof“, Hattenburg 
Sonntag, 14.01.2024, 13:00 Uhr 
  
Bezirksklasse B gemischt: KSC gemischt – Baienfurt 
Kegler-Sport-Club Hattenburg e.V. 
Gasthaus „Sonnenhof“, Hattenburg 
Sonntag, 14.01.2024, 16:30 Uhr 
  
Treffpunkt „Generalprobe“ 
Jugendmusikschule Ochsenhausen 
Schrannensaal, Jugendmusikschule    
Dienstag, 16.01.2024, 19:00 Uhr 
  
Trainingsabend 
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ Ochsenhausen e.V. 
Kapfhalle, Ochsenhausen 
Dienstag, 16.01.2024, 20:00 bis 21:30 Uhr 
  
Themenfrühstück: „Bedrohung durch Künstliche Intelligenz?“ 
Evang. und Kath. Kirchengemeinde Ochsenhausen 
Kath. Gemeindehaus, Ochsenhausen 
Mittwoch, 17.01.2024, 9:00 bis 11:00 Uhr 
  
Proben Kinder- und Jugendchor 
Landesakademie Ochsenhausen 
Kinderchor SingsalaSing: Mittwoch, 17.01.2024, 15:00 bis 
16:00/15:45 bis 17:00 Uhr 
Jugendchor VoiceLab: Mittwoch, 17.01.2024, 18:00 Uhr 
  
Trainingsabend 
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ Ochsenhausen e.V. 
Kapfhalle, Ochsenhausen 
Mittwoch, 17.01.2024, 20:00 bis 21:30 Uhr

Defekt an der Straßenbeleuchtung 

Die Straßenbeleuchtung im Bereich der 
Treppenanlage Memminger Straße – Max-Redelstein-Straße,
Teilen des Heselsbergs und
der Max-Redelstein-Straße
ist teilweise ausgefallen. 
Derzeit wird versucht, die Ursache für den Ausfall zu finden. 
Um den Schaden zu lokalisieren, wird voraussichtlich ein Mess-
wagen benötigt. Wann dieser vor Ort sein kann, steht noch 
nicht fest. 
Die Techniker sind bemüht, den Schaden so schnell als möglich 
zu beheben. 
 

Landesfamilienpass 

Gutscheinkarten für 2024 sind da 
Familien mit einem Landesfamilienpass können auch 2024 wie-
der staatliche Schlösser und Gärten und die staatlichen Muse-
en des Landes unentgeltlich bzw. zu einem ermäßigten Eintritt 
besuchen. Notwendig dafür ist der Landesfamilienpass und eine 
Gutscheinkarte, die ab sofort im Rathaus, Zi. 05, oder in den 
Ortsverwaltungen Mittelbuch und Reinstetten abgeholt werden 
können. Dort kann auch die Ausstellung eines Landesfamilien-
passes beantragt werden. Folgende Familien können einen Lan-
desfamilienpass erhalten: 

- Familien mit mindestens 3 kindergeldberechtigten Kindern, 
die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben; 

- Alleinerziehende, die mit mindestens einem kindergeldbe-
rechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben; 

- Familien mit einem kindergeldberechtigten schwer behinder-
ten Kind; 

- Familien, die Hartz IV- bzw. kinderzuschlagsberechtigt sind 
und mit mindestens einem kindergeldberechtigenden Kind 
in häuslicher Gemeinschaft leben. 

- Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsge-
setz beziehen und mit mindestens einem kindergeldberech-
tigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben 

Wichtige Information: 
Seit 2019 können nun, neben den Eltern, auch weitere vorher 
fest in den Pass eingetragene Begleitpersonen den Pass zusam-
men mit den Kindern nutzen. Von den eingetragenen Personen 
können bei Ausflügen aber höchstens jeweils zwei ausgewählt 
werden, die die Vergünstigung des Landesfamilienpasses in An-
spruch nehmen können.
 
 

Musikfestspiele Schwäbischer Frühling 2024 
– Programm ist ab sofort erhältlich 

Bereits seit über einem Vierteljahrhundert gehören die Mu-
sikfestspiele Schwäbischer Frühling zu den Höhepunkten im 
regionalen Kulturkalender. Dabei realisiert das Festival jähr-
lich rund um Christi Himmelfahrt erstklassige Musikerlebnis-
se in barocken Räumlichkeiten im Herzen Oberschwabens. Die 
28. Musikfestspiele Schwäbischer Frühling finden vom 8. bis 
12. Mai 2024 statt. Das Programm ist ab sofort erhältlich. 

Eröffnen die Festspiele: Das Kölner Kammerorchester unter der 
Leitung von Christoph Poppen

Der künstlerische Leiter des Festivals - Linus Roth - zweifacher 
ECHO-Klassik-Preisträger, hat ein facettenreiches Musikprogramm 



Ausgabe 1-2  ·  12.01.2024  ·  Ochsenhauser Anzeiger 5

zusammengestellt, das im kommenden Jahr dem Klavier einen 
besonderen Platz einräumt. Die Vorstandschaft freut sich deshalb 
sehr, den österreichischen Ausnahmepianisten Markus Schirmer 
als „Artist in Residence“ in Ochsenhausen begrüßen zu dürfen. 
Er gehört zu den renommiertesten Pianisten seiner Generation. 
Die Presse lobt dabei vor allem seine charismatische Ausstrah-
lungskraft auf der Bühne und die Fähigkeit auf dem Instrument 
„lebendige Geschichten zu erzählen“. 
Einer der Höhepunkte des kommenden Festivals wird sicherlich 
das Eröffnungskonzert am Mittwoch, 8. Mai, mit dem Kölner Kam-
merorchester unter der Leitung von Christoph Poppen. Auf dem 
Programm stehen neben der „Streichersinfonie Nr. 10, h-Moll“ 
und dem „Konzert für Violine und Streichorchester, d-Moll“ von 
Felix Mendelssohn Bartholdy auch die „Serenade für Streichor-
chester, C-Dur“ von Peter Iljitsch Tschaikowsky und die „Rhapso-
die über Moldawische Themen für Violine und Streichorchester“ 
von Mieczyslaw Weinberg. Den Geigenpart wird der Intendant 
der Festspiele Linus Roth übernehmen. 

Artist in Residence 2024: 
Markus Schirmer

Am Donnerstag, 9. Mai, 18 Uhr erwartet das Publikum Kammer-
musik vom Feinsten, dargeboten von den namhaften Künstlern 
Benjamin Schmid (Violine), Linus Roth (Violine), Thomas Selditz 
(Viola), Danjulo Ishizaka (Violoncello) und Markus Schirmer (Kla-
vier). Die Klänge des „Klavierquintett Nr. 2, a-Moll“ von Julius 
Röntgen, sowie des „Klavierquintett, Es-Dur“ von Robert Schu-
mann und ausgewählter Klavierwerke von Franz Schubert werden 
an diesem Abend den Bibliothekssaal erfüllen. 
Der Freitagabend, 10. Mai, 19.30 Uhr trägt den spannenden Titel 
„Gypsy Jazz“. Das Beni & Diknu Acoustic Jazz Quartet präsentiert 
ein breit gefächertes Repertoire von Django Reinhardt, Cole Por-
ter, Fritz Kreisler, Didier Lockwood und Diknu Schneeberger. Das 
Ziel des Quartetts ist es, die „klassische Jazzmusik lebendig zu 
machen“, daher erwartet das Publikum an diesem Abend swin-
gender Jazz voller Spielfreude und instrumentaler Virtuosität. 
Ebenfalls am Freitag, 10. Mai, jedoch erst um 23 Uhr, findet bei 
den Musikfestspielen Schwäbischer Frühling zum zweiten Mal 
ein Nachtkonzert statt. Intendant Linus Roth und der bereits 
in Ochsenhausen bekannte Gitarrist Petrit Çeku werden dieses 
Konzert mit ihrer eigenen Interpretation von Antonio Vivaldis 
„Die vier Jahreszeiten“ zu einem besonderen Erlebnis machen. 
„Quartett plus 1“ lautet der Titel des Konzerts am Festival-Sams-
tag, 11. Mai, 19.30 Uhr – Markus Schirmer wird darin zum Kam-
mermusikpartner des Jerusalem Quartet. Das international er-
folgreiche Quartett ist ein gern gesehener Gast auf den großen 
Konzertbühnen der Welt und hat seinen Kern in einem warmen, 
vollen, menschlichen Klang und einer egalitären Balance zwi-
schen hohen und tiefen Stimmen gefunden. Diesen präsentieren 
sie in Felix Mendelssohn Bartholdys „Streichquartett Nr. 1, Es-

Dur“, dem „Streichquartett Nr. 1“ von Paul Ben-Haim und Dmitri 
Schostakowitschs „Klavierquintett, g-Moll“. 

Intendant der Musikfest-
spiele Schwäbischer Früh-
ling: Linus Roth

Auch 2024 wird die Zusammenarbeit mit der Landesakademie für die 
musizierende Jugend in Baden-Württemberg mit der Durchführung 
eines Meisterkurses Violoncello von Danjulo Ishizaka fortgesetzt. Die 
Schülerinnen und Schüler dürfen sich freuen von einem der weltweit 
herausragendsten Cellisten seiner Generation zu lernen und werden 
bei der Sonntagsmatinee, am 12. Mai, 11 Uhr die ausgewählten Wer-
ke aus der Literatur für Violoncello zum Besten geben. 
Den krönenden Abschluss des „Schwäbischen Frühlings“ 2024 
bildet der als Nachwuchssänger des Jahres 2023 ausgezeichnete 
Bariton Konstantin Krimmel begleitet von dem diesjährigen Artist 
in Residence Markus Schirmer. Aufgeführt wird einer der berühm-
testen Liederzyklen der Musikgeschichte, „Die schöne Müllerin“ 
von Franz Schubert. Für die gleichnamige CD erhielt Konstantin 
Krimmel jüngst den Preis der deutschen Schallplattenkritik. 
Erstmals finden bei den 28. Musikfestspielen Schwäbischer Früh-
ling Künstlergespräche im Vorfeld zweier Konzerte statt. Die Vi-
olinisten Prof. Linus Roth und Prof. Benjamin Schmid können 
in einem Gespräch, moderiert vom Vorstandsvorsitzenden der 
Musikfestspiele, Prof. Dr. Klaus K. Weigele, näher kennengelernt 
werden. Die Gespräche finden jeweils von 18.45 Uhr bis 19.10 
Uhr in der Prälatur der Landesakademie statt: mit Prof. Linus 
Roth am 8. Mai und mit Prof. Benjamin Schmid am 10. Mai 2024. 
Geschenkgutscheine sind ab sofort erhältlich. Kartenvorverkaufs-
beginn ist der 26. Februar 2024. 
Vorbestellungen werden bereits entgegengenommen und mit Be-
ginn des Kartenvorverkaufs bearbeitet. Das Festspielprogramm 
ist bei der Geschäftsstelle des Musikfestivals erhältlich: Telefon 
07352 9220-27, info@schwaebischer-fruehling.de, www.schwae-
bischer-fruehling.de 
Programmübersicht: 
08. Mai 2024 19.30 Uhr Festliches Eröffnungskonzert 
   mit dem Kölner Kammerorchester und 

Intendant Linus Roth, Bibliothekssaal 
Ochsenhausen 

09. Mai 2024 18.00 Uhr  Kammermusikabend, Bibliothekssaal 
Ochsenhausen 

10. Mai 2024 19.30 Uhr  Gypsy Jazz, Bibliothekssaal Ochsen-
hausen 

10. Mai 2024 23.00 Uhr  Nachtkonzert, Bibliothekssaal Ochsen-
hausen 

11. Mai 2024 19.30 Uhr  Quartett plus 1, Bibliothekssaal Och-
senhausen 

12. Mai 2024 11.00 Uhr  Matinée Violoncello – Abschlusskonzert 
Meisterkurs Violoncello 

   unter der Leitung von Danjulo Ishizaka, 
Bibliothekssaal Ochsenhausen 

12. Mai 2024 17.00 Uhr Abschlusskonzert 
   mit Bariton Konstantin Krimmel und 

Artist in Residence 
   Markus Schirmer, Bibliothekssaal Och-

senhausen 
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Fundamt Ochsenhausen 

Beim Fundamt Ochsenhausen wurden 
- drei Schlüsselbunde mit verschiedenen Anhängern 
abgegeben. 
Der jeweilige Eigentümer kann sich während der üblichen Sprech-
zeiten bei der Stadtverwaltung Ochsenhausen (Bürgerbüro, Tel. 
07352 9220-25 oder 07352 9220-28) melden.

 
Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Immer donnerstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in der Ortsverwal-
tung Reinstetten. 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

 

Caritas-Beratungsstelle im Familienzentrum 

In der Caritas-Beratungsstelle im Obergeschoss des Familienzen-
trums in der Riedstraße 40 in Ochsenhausen findet die Migrati-
onsberatung für Erwachsene (MBE) statt. Sprechzeiten sind je-
den Dienstag von 13:00 bis 16:30 Uhr. Hauptzielgruppe sind 
Familien oder alleinstehende Erwachsene ab 27 Jahren, wie zum 
Beispiel EU-Bürger, Spätaussiedler und Geflüchtete. Die Beratung 
umfasst alltägliche Fragen zum Leben in Deutschland, Hilfestel-
lung für Familien, das Ausfüllen von Formularen und Anträgen, 
bis hin zu vereinzelten Behördengängen. Für die Beratung soll-
te vorab ein Termin unter der Telefonnummer 07351 8095-216 
oder Telefon Ochsenhausen: 07352 6254900 (Dienstag 13 Uhr 
bis 16 Uhr) bzw. E-Mail hoffmann.c@caritas-biberach-saulgau.de  
vereinbart werden.
 

Umwelt aktuell 

Leerung Papiertonne und  
Abholung Gelber Sack 

Die nächste Leerung der Papiertonne  in Ochsenhausen und den 
Ortsteilen findet am Donnerstag, 18. Januar 2024, statt. Die 
Tonnen müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein. 
Die nächste Abholung der Gelben Säcke in Ochsenhausen und 
den Ortsteilen findet am Freitag, 19. Januar 2024, statt. Die 
Gelben Säcke können in der Papiertonne abgeholt oder an den 
Straßenrand gestellt werden. Sie müssen ab 6:30 Uhr bereitge-
stellt sein. Die Stadtverwaltung bittet darum, die Gelben Säcke 
möglichst in der Blauen Tonne zur Abholung bereitzustellen, da 
diese dann nicht beschädigt werden können. 
Bitte beachten Sie, dass die Säcke frühestens am Vorabend zur 
Abholung bereitgestellt werden dürfen. 
Achten Sie beim Aufstellen der Tonnen und/oder dem Ablegen der 
Säcke darauf, dass Fußgänger dadurch nicht behindert werden.
 
 

Energiebereich - wichtige Änderungen  
zum neuen Jahr 

Von Balkonkraftwerk bis Haushaltgeräte: Im Bereich Energie än-
dert sich 2024 einiges für Verbraucher:innen. Was wird teurer? 
Was verbessert sich?  

Leichtere Inbetriebnahme von Stecker-Solargeräten 
Für so genannte Balkonkraftwerke gibt es bald einfachere Regeln. 
Diese gelten in Folge einer Gesetzesänderung für Geräte bis 800 
Watt Leistung. In der Praxis dürfen jedoch erst steckerfertige 
PV-Anlagen mit mehr als den bisher geltenden 600 Watt Leistung 
genutzt werden, wenn auch die entsprechenden Elektronormen 
angepasst worden sind. Anmeldeformalitäten beim Marktstamm-
datenregister sollen vereinfacht werden und die Anmeldung beim 
Netzbetreiber entfallen. Zusätzlich soll die Inbetriebnahme auch 
schon mit einem alten Stromzähler erfolgen können, auch wenn 
sich dieser potenziell rückwärts drehen könnte. Stecker-Solar-
geräte sollen zudem in den Katalog privilegierter Maßnahmen 
im Rahmen des Miet- und Wohneigentumsrechts aufgenommen 
werden. Einzelne Mieter:innen und Wohnungseigentümer:innen 
haben dann gegenüber Hauseigentümer:innen und Wohnungsei-
gentümergemeinschaften Anspruch auf bauliche Veränderungen.  

Geringere Vergütung für Strom aus Photovoltaikanlagen 
Ab Februar wird die Vergütung für Strom aus Anlagen, die ab 
diesem Zeitpunkt in Betrieb genommen werden, leicht verringert: 
Von aktuell 8,2 Cent pro kWh um ein Prozent auf dann 8,11 Cent  
für Anlagen bis einschließlich zehn Kilowatt Peak (kWp). Die 
Vergütung wird für einen Zeitraum von 20 Jahren plus dem Jahr 
der Inbetriebnahme gewährt. 

Höhere Mehrwertsteuer für Erdgas 
Ab Januar soll Erdgas wieder teurer werden: Denn mit der Er-
höhung des vorübergehend abgesenkten Mehrwertsteuersatzes 
von 7 auf die davor üblichen 19 Prozent, verteuern sich 2024 
die Kosten bei einem Verbrauch von 15.000 kWh Erdgas um etwa 
120 Euro im Jahr. 

Effizientere Haushaltsgeräte 
Kühlschränke sowie Waschmaschinen und Waschtrockner für Pri-
vathaushalte müssen ab März effizienter werden. Die Mindestan-
forderungen steigen und der Stromverbrauch muss auf dem Ener-
gielabel ausgewiesen werden: 
- Bei Kühlschränken ist der Jahres-Stromverbrauch auszuwei-

sen. 
- Bei Waschmaschinen und Waschtrocknern ist der Stromver-

brauch für 100 Waschgänge anzugeben. 
Das Energielabel selbst und die Bewertung in der jeweiligen Ef-
fizienzklasse bleiben zunächst unverändert. Die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale rät bei der Neuanschaffung von Haus-
haltsgeräten zu den sparsamsten Modellen. Mehrkosten werden 
häufig im Laufe des Betriebs durch dann geringere Stromkosten 
wieder ausgeglichen.
Bei Fragen zum effizienten Einsatz von Energie in Privathaus-
halten hilft die Energieberatung der Verbraucherzentrale mit ih-
rem umfangreichen Angebot weiter. Die Beratung findet online, 
telefonisch oder in einem persönlichen Gespräch statt. Unsere 
Energie-Fachleute informieren anbieterunabhängig und indivi-
duell. Für einkommensschwache Haushalte mit entsprechendem 
Nachweis sind die Beratungsangebote kostenfrei. 
Mehr Informationen gibt es auf 
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de 
oder unter 0800 – 809 802 400 (kostenfrei) oder in Vorträgen. 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz. 
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Energieagentur

Angebot zur Energieberatung  
durch die Energieagentur-Biberach 

Die nächste Beratung der Energieagentur Biberach, Außenstelle 
Ochsenhausen, findet am Dienstag,16.01.2024, im Rathaus, 1. 
OG, Sitzungssaal, Marktplatz 1, statt. Zur Beratung in Energie-
fragen (z.B. erneuerbare Energien, energieeffiziente Altbausa-
nierungen und Neubauten, Förderungen und Finanzierungsmög-
lichkeiten etc.) am und im Gebäude vergibt das Stadtbauamt 
(Tel. 9220-65) einen Termin. Die Energieberatungen (Erstbera-
tungen) sind kostenlos und finden üblicherweise jeden zweiten 
Dienstag im Monat statt. Mit der Leiterin der Energieagentur 
Biberach, Iris Ege, steht eine kompetente und unabhängige 
Energieberaterin zur Verfügung. Es ist grundsätzlich von Vorteil, 
wenn zum Termin Baupläne des Gebäudes, aktuelle Energieab-
rechnungen (Öl, Gas, Strom) sowie das Schornsteinfegerproto-
koll mitgebracht werden.
 

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 13. Januar Vorabend, 2. Sonntag im Jahreskreis 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Rottum: 19.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunion-
feier 
Sonntag, 14. Januar 2. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Bellamont: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Mittelbuch: 08.30 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommunion-

feier 
Steinhausen: 10.00 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommunion-

feier 
Dienstag, 16. Januar 
Mittelbuch: 13.30 Uhr Rosenkranz 
Mittelbuch: 14.00 Uhr  Gedenkgottesdienst für verstorbene 

Senioren 
Mittwoch, 17. Januar 
Herz Jesu: 09.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 18. Januar 
Steinhausen: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 20. Januar 
Herz Jesu: 19.00 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommunion-

feier 
Hirschbronn: 10.00 Uhr  Eucharistiefeier zum Patrozinium Hl. 

Sebastian 
Sonntag, 21. Januar 3. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Rottum: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Steinhausen: 10.00 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommunion-

feier 

Bellamont: 10.00 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommunion-
feier 

Mittelbuch: 10.00 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommunion-
feier 

  
Rosenkranzgebet in Mittelbuch (Winterzeit) 
Montag und Freitag, 16.30 Uhr (Pfarrsaal) 
  
Musikalische Christmette bei Kerzenschein und Lichterglanz 
mit Kapellenklang

An Heiligabend fand in der Pfarrkirche St. Joseph in Mittelbuch 
eine Wortgottesfeier mit musikalischer Gestaltung durch Kapel-
lenklang statt. Die Musik von Claus Machleidt (Gitarre), Mirjam 
Knaus (Cello) und Simone Salzer (Gesang/ Sopransaxofon) und 
die liturgischen Texte brachte die Gottesdienstbesucher in der 
voll besetzten Kirche den Geheimnissen der Heiligen Nacht auch 
in der heutigen Zeit nahe. Andächtig lauschten die Besucher den 
weihnachtlichen Klängen mit beeindruckendem Gesang sowie den 
einfühlsam vorgetragenen Texten. 
  
Weihnachtsfeiertage in Mittelbuch 
Herzlichen Dank an „Alle“, die dazu beigetragen haben, die Weih-
nachtsfeiertage miteinander zu feiern. 
- unserer Pastoralreferentin für die Gestaltung der Versöh-

nungsfeier, 
- dem Familiengottesdienstteam für die Andacht am 1. Advent 

zur Einstimmung in die Adventszeit, sowie die Einübung und 
Aufführung vom Krippenspiel, allen Kindern die dabei mit-
gewirkt haben, 

- unseren Pfarrern, sie haben es möglich gemacht, miteinander 
die Eucharistie zu feiern, 

- dem Team von der „Stillen Kirche“ 
- der Musikgruppe „Kapellenklang“, dem Akkordeonspielring 

Reinstetten, den Organisten, dem Trompeter, für die feierli-
che Mitgestaltung, 

- bei unserem Sternsinger-Team, die die Kinder vorbereitet, 
begleitet und die Sternsinger so schön gekleidet haben, den 
Eltern für ihren Fahrdienst, 

- unseren Mesnern, unseren Ministranten, unseren Lektoren u. 
Kommunionhelfer die immer da waren, 

- allen, die geholfen haben, die Kirche weihnachtlich zu schmü-
cken und die Krippe aufzustellen. 

Gemeinsam ist es uns gelungen, „Gemeinschaft miteinander zu 
leben“! 
Der Kirchengemeinderat 
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Krippenspiel in der Basilika St. Georg Ochsenhausen 
„Ich wüsst so gern, wie‘s wirklich war...“ 
„Ich wüsst‘ so gern, wie’s wirklich war im Stall von Bethlehem... 
Warm, gemütlich, wunderbar oder eher unbequem? Den Ochs 
und den Esel, die würd‘ ich gern fragen, wie’s so war in diesen 
Tagen...“ Mit diesem Titellied hatten sich in diesem Jahr über 
90 Kinder der Kirchengemeinde St. Georg Ochsenhausen auf den 
Weg gemacht, um zusammen mit den Stalltieren herauszufin-
den, wie es wirklich war mit dieser Weihnachtsgeschichte. Tat-
sächlich haben Ochsen, Esel und Hirtenhunde einiges erlebt, als 
plötzlich Maria und Josef bei ihnen Quartier suchten. An Schlaf 
war nicht mehr zu denken, denn es wurde ganz schön voll im 
Stall, als sich dann auch noch Hirten, Könige und ein riesiger 
Engelschor hereindrängten, um das Jesuskind zu sehen. Bei der 
Aufführung an Heiligabend im Rahmen eines kurzen Wortgottes-
dienstes für junge Familien war die Basilika bis auf den letzten 
Platz besetzt und es kamen Spenden in der Höhe von 1011 Euro 
zusammen, die wie jedes Jahr an das Kinderhospiz St. Nikolaus 
in Bad Grönenbach überwiesen werden – auf diesem Wege ein 
herzliches „Vergelt’s Gott“ an alle mitwirkenden Kinder und die 
zahlreichen Zuschauer! 
  
Dank für die gelungenen Advents- und Weihnachtsgottes-
dienste und die segensreiche Sternsingeraktion 2024 in un-
serer Seelsorgeeinheit 
Im Namen des Pastoralteams möchte ich mich bei Ihnen und Euch 
allen ganz herzlich für die engagierte Mitgestaltung der wunder-
vollen und besinnlichen Advents- und Weihnachtsgottesdienste, 
die in unseren Kirchen stattfanden, bedanken. Die feierliche und 
stimmungsvolle Atmosphäre der einzelnen Gottesdienste wurde 
durch Ihr und Euer Mitwirken und Ihre und Eure Teilnahme in 
besonderem Maße geprägt. 
Ein besonderer Dank gilt den Chören, den Orchestern und den 
verschiedenen Musikkapellen, mit ihren Solist*innen, für ihre 
beeindruckenden musikalischen Darbietungen. Auch den Orga-
nist*innen, unter der Leitung von Herrn Dekanatsmusiker Thomas 
Fischer, gebührt großer Dank für die unvergessliche Begleitung 
der Gottesdienste. 
Ein herzliches Dankeschön geht auch an die Mesner*innen, die 
durch ihre sorgfältige Vorbereitung und Organisation für einen 
reibungslosen Ablauf der Gottesdienste gesorgt haben. Mein Dank 
gilt ebenso den Ministrant*innen für ihren zuverlässigen Dienst 
am Altar und den Lektor*innen sowie den Kommunionhelfer*in-
nen für ihr beeindruckendes Mitwirken. 
Meinen Dank aussprechen möchte ich allen, die sich mit Hingabe 
um die Vorbereitung und Gestaltung des wunderschönen Advents-
weges, der Familiengottesdienste, Wort-Gottes-Feiern, Krippen-
spiele, Adventskonzerte, Besinnungen und zahlreichen Aktionen 
mit den Familien und deren Kinder bemüht haben. Danke sagen 
möchte ich außerdem allen, die mitgeholfen haben, die Krippen 
aufzubauen und die Christbäume aufzustellen und zu schmücken. 
Nicht zuletzt möchte ich mich bei allen Gottesdienstbesucher*in-
nen bedanken. Ihr zahlreiches Erscheinen hat die Gottesdienste 
zu einem lebendigen Ausdruck unseres gemeinsamen Glaubens 
gemacht. 
Schließlich gehört mein tiefer Dank allen Sternsinger*innen unse-
rer Seelsorgeeinheit, die unter dem Motto „Gemeinsam für unsere 
Erde – in Amazonien und weltweit.“ unterwegs gewesen sind. 
Sie haben den Segen zu den Menschen gebracht und Spenden 
für Kinder in Not gesammelt. Auch haben Sie darauf aufmerksam 
gemacht, vor welchen Herausforderungen Kinder und Jugendliche 
in Amazonien stehen, wie die Projektpartner*innen die jungen 
Menschen dabei unterstützen, ihre Umwelt und ihre Kultur zu 
schützen und uns inspiriert, sich aktiv für den Schutz unserer 

Erde einzusetzen und gemeinsam für eine nachhaltige und ge-
rechte Welt einzustehen. Einschließen in diesen Dank möchte ich 
die vielen Ehrenamtlichen, die Familien der Sternsinger*innen 
für ihre Unterstützung und all diejenigen, die mit ihrer Spende 
selbst ein Segen für Kinder, die unsere Hilfe brauchen, geworden 
sind. Sie alle haben dazu beigetragen, dass die diesjährige Stern-
singeraktion insgesamt zu einem großen Erfolg geworden ist. 
Möge der Friede und die Freude von Weihnachten in unseren Her-
zen bleiben und uns das ganze Jahr über begleiten. 
Mit herzlichen Grüßen 
Ihr Pfarrer Jochen Boos 
  
Sternsinger aus Ochsenhausen/Erlenmoos sammeln 
17.400,00 €

Die Sternsinger der Pfarrei St. Georg Ochsenhausen/Erlenmoos 
sammelten bei ihrer Aktion 17.400,00 €, ein tolles Ergebnis, 
auf das die Sternsinger zu Recht stolz sind. 
Ein herzlicher Dank geht an das Vorbereitungsteam und alle be-
teiligten Eltern sowie allen Sternsingern, die diese tolle Aktion 
unterstützt und durchgeführt haben. 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Och-
senhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu: 
Sa., 13.01., 19.00 Uhr: C.Häckler, F.Häckler, B.Maucher, J.Lavan 
Basilika:  
So., 14.01., 10.00 Uhr: C.Schnitzler, L.Schnitzler, J.Locher, 
M.Locher, P.Grigc, G.Dolinski, M.Haaga, L.Klotz 
Pastoralteam: Pfarrer Boos, T. 07352/8259, Hdy. 0151/51113156, 
Pfarrer Joel, T. 07352/9232717, Pastoralreferentin Anna Szcze-
panska, Hdy. 0157/34084786 
Gemeinschaftliche Kirchenpflege: Eva Maria Vinzelberg 
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de 
Telefon: 07352/9232714 
 

 

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
Tel. 07352 8261, Fax 07352 2486, se.stscholastika@drs.de
www.st-scholastika.drs.de

Kirchenpflegen:  
Reinstetten: sturban.reinstetten@nbk.drs.de 
Laubach: paulbaur@gmx.de 
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Gutenzell: kirchenpflege.gutenzell@gmail.com 
Hürbel: chriko.keller@web.de 
  
Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352 8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352 9497455 
Geöffnet: Mittwoch 14 – 16 Uhr (nicht 1. Mittwoch im Monat) 
Pfarramt Reinstetten Tel. 07352 8261 
Geöffnet: Montag 14 – 16 Uhr, Donnerstag 9 – 11 Uhr 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 13. – 21.01.2024 
  
Samstag, 13.01. 
17:30 Uhr Fatimarosenkranz in Laubach 
18:00 Uhr Vorabendmesse in Laubach 
Sonntag, 14.01. – 2. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten († Paul Herold, Rosa 

Herold; Gretl u. Franz Wespel) 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel mit Kinderkirche († Ge-

org Eble, Josef u. Johanna Altvater, Sr. M. Paulina 
Altvater; Eugenie, Alfred u. Tobias Walk; 1. Jahrtag 
Hildegard Weber, Hans Weber) 

10:30 Uhr Wortgottesfeier in Gutenzell 
Dienstag, 16.01. 
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
18:00 Uhr Wortgottesfeier in Hürbel 
Mittwoch, 17.01. 
17:30 Uhr Vesper in Reinstetten 
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
Donnerstag, 18.01. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
Samstag, 20.01. 
18:00 Uhr Vorabendmesse in Gutenzell († Matthias Berger; 

Marlene u. Alfred Mayerhofer) 
Sonntag, 21.01. – 3. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten († Pia, Georg u. Hans 

Haas; Hans u. Reinhold Saalmüller) 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Hürbel 
  
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag:  13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz in 
Gutenzell; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten 
Dienstag:  17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag:  13:30 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 
Freitag:  13:30 Uhr in Eichen;  14:00 Uhr in Wennedach 
  
Nachklang zu Dreikönig 
Die Sternsinger waren unterwegs und haben den Neujahrssegen 
zu den Wohnungen und Häusern gebracht. Mögen alle Menschen 
in unseren Gemeinden im neuen Kalenderjahr 2024 ein gutes 
Zuhause haben und Frieden dort, wo sie arbeiten, leben und ru-
hen. Mögen Krankheit und Leid ausgeschlossen und Zufriedenheit 
hereingelassen werden. Euch Sternsingern danken wir für euer 
Engagement und die vielen Wege, die ihr gegangen seid von Haus 
zu Haus. Die Spenden, die ihr gesammelt habt, werden die Welt 
ein wenig heller machen und sichtbar werden lassen, dass Gott 
Hoffnung auf unsere Erde sät. Allen Begleiter*innen der Stern-
singer und allen Spender*innen ein aufrichtiges „Vergelt’s Gott!“ 
Unser Dank gilt euch Kindern, die ihr an Weihnachten das Krip-
penopfer zur Krippe gebracht habt. Der Segen des Christkindes 
wird euch ins neue Jahr hinein begleiten. 

Erstkommunionvorbereitung 2024 
Die Kinder der dritten Klasse starten nach den Weihnachtsferien 
mit der Vorbereitung auf ihre erste heilige Kommunion. Wir be-
gleiten sie mit unserem Glauben und unserem Gebet. Sie werden 
sich in den Gottesdiensten am 13. und 14. Januar vorstellen. 
In Erinnerung an ihre Taufe gestalten sie ihre Kommunionkerze 
selber. An Maria Lichtmess (Freitag, 2. Februar, 18 Uhr) werden 
die Kerzen in einem Familiengottesdienst gesegnet. Wir möchten 
dazu einladen und vor allem: Wer gerne im Projektchor mitsin-
gen will, ist herzlich willkommen. Beim Gottesdienst sind bereits 
Lieder von der Erstkommunion dabei, deshalb sind Eltern der 
Erstkommunionkinder willkommen. Wir proben die Lieder am Frei-
tag, 12. Januar, von 16 – 17 Uhr und (evtl.) am Freitag, 19. Ja- 
nuar, ebenfalls von 16 – 17 Uhr im Anschluss an das Kerzenbas-
teln, jeweils in Gutenzell im Kapitelsaal. Anmeldung Sr. Gisela 
  
Kinderkirche in Hürbel am 14.01.2024 
Am 14.01.2024 findet die nächste Kinderkirche parallel zum 
Sonntagsgottesdienst um 10:30 Uhr in Hürbel statt. Treffpunkt 
sind die ersten Bänke unserer Kirche. Nach einem gemeinsamen 
Beginn in der Kirche halten wir unsere Kinderkirche im katholi-
schen Gemeindehaus ab. Bitte den Kindern hierzu dicke Socken 
mitgeben. Unser Thema, passend zum Start in ein neues Jahr: 
Fröhlich sein, Gutes tun und die Spatzen pfeifen lassen. 
Wir freuen uns auf Euch. Euer KiGo Team Gutenzell/Hürbel 
  
Krippenbesuch Seniorentreff Reinstetten am 15.01.24 
Liebe Senior*innen, das neue Jahr beginnen wir mit einer Be-
sichtigung der schönen Gutenzeller Krippe. Wir treffen uns um 
14:00 Uhr vor der Kirche in Gutenzell. Die Führung dauert ca. 
30 Minuten. Anschließend treffen wir uns zum Aufwärmen und 
gemütlichen Beisammensein im Kapitelsaal gleich neben der Kir-
che. Wer einen Fahrdienst benötigt, kann sich gerne bei R. Lutz 
melden. Tel: 07352 1411 
Auf viele, auch neue, Gäste freut sich das Seniorenteam Reinstet-
ten 
  
Seniorentreff Hürbel – Krippenbesuch in Heggbach 17.01. 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
wir laden Euch alle herzlich zu einem Krippenbesuch nach Heg-
gbach ein. Wann : 17.01.2024 / Abfahrt am Adler: 9:40 Uhr.  
Schwester Gisela wird uns um 10:00 Uhr in Heggbach mit ihren 
Mitschwestern empfangen. Danach werden wir uns die Krippe 
ansehen und Schwester Antonia wird uns zur Heggbacher Ein-
richtung und deren Geschichte Wissenswertes erzählen. Im An-
schluss wird unsere Schwester Gisela mit uns gemeinsam weih-
nachtliche Lieder singen und nach einem christlichen Impuls 
zum Mittagessen in deren Einrichtung begleiten. (Achtung! Bei 
der Führung müssen wir eine Treppe hochgehen!) Bitte meldet 
Euch unter der Rufnummer 938511 an. Auch neue Seniorinnen 
und Senioren sind herzlich willkommen! 
Wir freuen uns auf Euer kommen. Es grüßt Euch das Seniorenteam 
  
Aufrichtigen Dank  
Advent und Weihnachten sind eine schöne und fröhliche Zeit, 
in der uns gute Gemeinschaft einlädt, das Herz zu bereiten und 
miteinander zu feiern. In den Adventsfeiern konnten wir dies 
dankbar erleben. Allen, die dies organisiert und bereitet haben, 
sind wir aufrichtig dankbar. 
Unser Adventsmarkt in Gutenzell, die Krippenmusik des Musikver-
eins Gutenzell am Stefanstag und das Krippenkonzert des Män-
nergesangvereins Gutenzell-Hürbel am Dreikönigstag haben uns 
zu festlichen Ereignissen eingeladen. Für die dabei gesammelten 
Spenden zugunsten des Erhalts der ehemaligen Klosterkirche 
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St. Kosmas und Damian möchten wir uns herzlich bedanken. Sie 
helfen, ein Kunstwerk von herausragender Bedeutung und ein 
lebendiges Haus Gottes zu erhalten und an die kommenden Ge-
nerationen weiterzugeben.
 

Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax: 8803, E-Mail:  pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag und Donnerstag, 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 

Jahreslosung 2024:
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.     (1. Korinther 16,14) 
  
Sonntag, 14.01.2024: 2. Sonntag nach Epiphanias  
Wochenspruch: Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade 
um Gnade.  (Johannes 1,16) 
09.30 Uhr Gottesdienst gestaltet vom Kirchengemeinderat im 

Ev. Gemeindez. Ochsenhs., Poststr. 48 
  

Termine der Woche (Kalenderwoche 3/2024): 
  
Montag, 15.01.2024: 
10.00 Uhr -11.30 Uhr GPZ-Vormittagstreff mit Fr. Oswald im 

Ev. Gemeindezentrum Ochsenhs., Poststr. 48 
Montag, 15.01. + 22.01. + 29.01. + 19.02. 
 AK Spurwechsel: Grundlagen-Smartphone-Kurs 
 In diesem vierteiligen Kurs lernen die Teilnehmer, 

dass ihr Smartphone mehr kann als telefonieren. Mit 
dem Android-Betriebssystem kann man Bildschirm-
seiten organisieren, Apps installieren, navigieren, 
fotografieren und Vieles mehr. 

 Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, die Kosten für den 
Kurs betragen 12 €. 

 Treffpunkt: 17.30 Uhr, Kath. Gemeindehaus Och-
senhausen 

 Leitung: Margit und Kurt Bitterle 
 Anmeldung: Beate Herold, 07352/3715 
Mittwoch, 17.01.: 
09.00 Uhr Ochsenhauser Themenfrühstück: Bedrohung durch 

künstliche Intelligenz? Veranstaltung im kath. Ge-
meindehaus Ochs., Jahnstr. Es spricht der Leiter 
der kath. Erwachsenenbildung Ulm-Alb-Donau, 
Herr Theologe Dr. Oliver Schütz. Vor dem Vortrag 
gibt es Heißgetränke u. Frühstücksgebäck, Gesamt-
preis 6 Euro. Weitere Infos bei C. Zimmermann, Tel. 
07352/8662 oder M. Ruf-Bauer, Tel. 07352/689. 
Keine Anmeldung erforderlich. 

13.50 Uhr Konfirmanden-Unterricht im Evang. Gemeindezent-
rum Ochsenhausen, Poststr. 48 

Donnerstag, 18.01.:
18.00 Uhr Gebetskreis im Evang. Gemeindezentr. Ochsenhs., 

Poststr. 48 unter der Leitung von Herrn Burmeister 
  
Sonntag, 21.01.2024: 3. Sonntag nach Epiphanias  
Wochenspruch: Es werden kommen von Osten und von Westen, 
von Norden und von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich 
Gottes.  (Lukas 13,29) 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Feier der Heiligen Taufe im Ev. Ge-

meindez. Ochsenhs., Poststr. 48 

Katholisches Dekanat
Biberach und Saulgau

Fortbildung für Einsatzleiter*innen der Organisierten Nach-
barschaftshilfe 
Basis-Schulung zur Prävention sexuellen Missbrauchs (A2) 
Das Engagement in der Organisierten Nachbarschaftshilfe bringt 
Helfer*innen und Einsatzleitungen in persönlich engen Kontakt 
mit älteren, pflegebedürftigen und oft auch dementen, schutzbe-
fohlenen Personen. Dabei gilt es immer wieder, die passende Form 
von Nähe und Distanz zwischen Helfender*m und unterstützter 
Person auszuloten und körperliche, non-verbale oder verbale 
Grenzüberschreitungen beiderseitig zu verhindern. 
Die Basis-Schulung Prävention möchte Einsatzleitungen für diese 
Themen sensibilisieren, sie im achtsamen Umgang mit älteren 
und dementen Schutzbefohlenen stärken, zu Grundfragen sexu-
alisierter Gewalt und richtigen Verhaltensweisen im Falle eines 
Verdachtes informieren („Was tun wenn?“). 
Das Bischöfliche Gesetz über Fortbildungen zur Prävention von 
sexuellen Missbrauch aus dem Jahr 2019 sieht vor, dass Träger 
von Organisierten Nachbarschaftshilfen dafür Sorge tragen, dass 
ehren- und hauptamtliche Mitarbeiter*innen alle 5 Jahre an ei-
ner Präventionsschulung teilnehmen und diese dokumentieren. 
Die Schulungsverpflichtung gilt für Nachbarschaftshilfen in Trä-
gerschaft von kath. Kirchengemeinden bzw. Sozialstationen von 
kath. Kirchengemeinden in der Diözese Rottenburg-Stuttgart. 
Die 3-stündige Präventionsschulung der AG Nachbarschaftshilfe 
ist ergänzend zu den durch die Kirchengemeinden durchgeführ-
ten Basis-Schulungen für Ehrenamtliche und findet am Dienstag, 
16.01.24, von 13:30 bis 16:30 Uhr im Kath. Gemeindehaus, Schul-
straße 18, in Bad Saulgau statt. Anmeldung und weitere Infos 
erhalten sie von Daniela Wiedemann, Caritas Biberach-Saulgau 
unter hia@caritas-biberach-saulgau.de oder 07351 8095190. 
 
 

Schulen und
Kindergärten

 

Gymnasium Ochsenhausen

Swingende und groovende Weihnacht
Ensembles des GO und aus Maastricht sorgen für stimmungs-
vollen Konzertabend 
Beim diesjährigen Weihnachtskonzert am Gymnasium Ochsen-
hausen boten neben den Ensembles der Schule auch Jugendli-
che der Parnerschule Porta-Monsana-College in Maastricht einige 
musikalische Highlights. 
Weihnachten ist die Zeit für Musik schlechthin. Wer dabei aber an 
besinnliche Choräle denkt, wurde beim Konzert des Gymnasiums 
Ochsenhausen eines Besseren belehrt. Alle Ensembles boten vor 
allem Modernes aus den letzten 100 bis 150 Jahren und brachten 
gemeinsam mit den Gästen aus den Niederlanden den Gemein-
desaal in der Schule zum Swingen, Schnipsen und Klatschen. 
Den Auftakt machten die verschiedenen Chöre des GO allein sowie 
gemeinsam mit den Sängerinnen und Sängern aus Maastricht un-
ter der Leitung von Sonja Ratzinger und Jacoo Hendrix. In einer 
kleinen Prozession schritten die Mädchen und Jungs in den voll 
besetzten Saal und ließen unter anderem die „White Winter Hym“ 
von Pentatonix erklingen. Eingebaut war eine kleine Performance,  
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bei der die Jugendlichen den Rhythmus selbst erzeugten. Anna- 
Lena Eisele hielt zwar an Traditionen fest, wenn sie für ihre Big 
Band Youngsters überwiegend klassische Weihnachtslieder aus-
suchte, doch war selbst das „Tochter Zion“ dank dem Einsatz von 
Boomwhacker außergewöhnlich und für die Ohren der Besucher 
erfrischend unerhört. 
Dass die Big Band unter Leitung von Ralph Weinbrenner diesem 
Trend zum angloamerikanischen Sound die Krone aufsetzte, war 
zu erwarten. Neben einem Titel aus dem im kommenden Jahr 
geplanten Musical „Martin Luther King“ freuten sich die Zuhörer 
über Klassiker wie „Let it snow“ oder „All I want for Christmas“ 
– allesamt Titel, bei denen die Spielfreude der jungen Musiker 
hörbar wurde. 
Im zweiten Teil des Konzertabends gehörte die Bühne den mehr 
als 80 Schülern aus Maastricht. Nach ihrer Konzertreise mit Zwi-
schenstopps in Salzburg und Wien gönnten sich die Niederlän-
der den Abschluss am Go und bezauberten ihre Partnerschule in 
Oberschwaben. Dirigiert und angeleitet von ihrem Musiklehrer 
Jacoo Hendrix, der die Nummern in fließendem Deutsch mode-
rierte, entwickelte sich die Veranstaltung zu einem Event für 
Musiker und Zuschauer. Bei dem Titel „It´s cold outside“ sangen 
nicht nur die Solisten ein filmreifes Duett, auch der ganze Chor 
wippte und swingte mit. Schließlich sprang der Funken auf das 
Publikum über, das sich zum Schnippen und Klatschen bis hin zum 
Trampeln mitreißen ließ. Am Ende waren alle Akteure des Abends 
auf der Bühne, um mit dem Titel „Swinkling Christmas“ die zen-
trale Botschaft an die Welt zu richten: „War is over, if you want 
it“ – „der Krieg ist vorbei, wenn du es nur willst“. Ein schönes 
Schlussmotto, bei dem alle, Besucher und Musiker, mitsangen.
 

Weihnachtsevent international: Schülerinnen und Schüler aller 
Ensembles des GO musizierten gemeinsam mit Jugendlichen der 
Partnerschule in Maastricht.

Weihnachtlicher Tüftel-Marathon am Schülerforschungszen-
trum 
80 Jugendliche wetteiferten bei der zweiten Maker-Nacht 
in Ochsenhausen 

Das hat mächtig Spaß ge-
macht: Bei der großen 
Maker-Nacht am SFZ in 
Ochsenhausen kurz vor 
Weihnachten kamen 80 
junge Jugendliche aus der 
ganzen Region zusam-
men, um zu tüfteln, bau-
en, knobeln und erfinden. 
Nach dem großen Erfolg 

im vergangenen Jahr hatte sich das Betreuerteam in den Räumen 
des SFZ am Gymnasium Ochsenhausen fünf neue weihnachtliche 
Aktionen ausgedacht. Die in der Maker-Welt „Hacks“ genannten 
Aufgaben reichten vom Tunen eines Modellautos über eine blin-
kende LED-Weihnachtskugel, eine 3D-gedruckte Austecher-Form 
bis hin zum selbstgebauten Modellflugzeug aus dem Lasercutter. 

Und als besondere Herausforderung mussten die Teilnehmer durch 
eine knifflige Lösung den Ausgang zum eigens eingerichteten 
SFZ-Escape-Room finden. 
Die 80 Jugendlichen, die aus sechs verschiedenen Schulen ka-
men, hatten sieben Stunden Zeit, ihre Ideen umzusetzen und 
tüftelten, programmierten und bauten so eifrig um die Wette, 
dass selbst von der Pizza noch etwas übrigblieb. Weil auch in den 
Pausen keiner so richtig aufhören wollte, entstanden in diesen 
Minuten spektakuläre Lego-Bauten und ausgeklügelte Papier-
raketen. Am Ende, nach Mitternacht, wurden die besten Ideen 
schließlich noch ausgezeichnet. Und alle Beteiligten waren tod- 
müde – aber glücklich. 
Ein Video zur Veranstaltung gibt es unter folgendem Link: 
https://youtu.be/VhE0ilm-eKM
 
Preis für junge Informatiker aus Ochsenhausen
Schüler des Gymnasiums überzeugen bei der ersten Runde 
des Bundeswettbewerbs Informatik
Für Christian Krause und Niklas Ruf vom Gymnasium Ochsenhausen 
hat das Jahr mit einer großartigen Nachricht begonnen: Sie haben 
in der ersten Runde des Bundeswettbewerbs Informatik gewonnen 
und sind nun eine Runde weiter. Im November mussten die beiden 
jungen Informatiker knifflige Programmieraufgaben lösen und ihre 
Lösung zur Begutachtung von einer Jury einreichen. Per Mail ha-
ben sie an Weihnachten davon erfahren, dass sie unter den mehr 
als 1500 Jugendlichen mit ihrer Teamarbeit den zweiten Preis ge-
wonnen haben. „Das ist wirklich ein Riesenerfolg und zeigt, dass 
sich die vielen Sonder- und Nachtschichten der beiden wirklich 
gelohnt haben“ freut sich Tobias Beck, Lehrer in Ochsenhausen 
und Leiter des dortigen Schülerforschungszentrums. Für die beiden 
Ausgezeichneten geht es vor der zweiten Runde nun mit einem 
Workshop weiter, wo sie sich mit den anderen Preisträgern treffen 
austauschen können. Den besten jungen Köpfen im dreistufigen 
Wettbewerb winkt dann ein Bundessieg und die Möglichkeit, an 
internationalen Wettbewerben teilzunehmen.
 

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Deutsche Lebens-Rettungs-
Gesellschaft e.V.

Schwimmkurs Seepferdchen 
für Kinder ab 7 Jahren mit einer Mindestgröße von 120 cm 
Inhalte des Kurses: Wassergewöhnung, Wasserbewöltigung, Sprin-
gen und Tauchen mit dem Ziel eine Schwimmart zu erlernen, um 
das Seepferdchen zu erreichen. 
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Anmeldung: DLRG Homepage
www.ochsenhausen.dlrg.de 
nutze den beigefügten QR-Code 
Kursort: Lehrschwimmbecken 
Herrschaftsbrühl Ochsenhausen 
Kurstag: montags, ab 22.01.2024 
Uhrzeit: 18:30 - 19:15 Uhr 
14 Unterrichtseinheiten 

weitere Informationen siehe Homepage DLRG Ochsenhausen
 

„DLRG“

Freiwillige Feuerwehr
Ochsenhausen

Unterstützung bei Gebäudebrand in Oberstetten 

Beim Eintreffen der Feuerwehren brannte der Dachstuhl bereits 
lichterloh.

In der Nacht zum 4. Januar wurde die Abteilung Ochsenhausen 
bereits zum dritten Mal in diesem noch jungen Jahr zum Einsatz 
alarmiert. In der Funktion als sog. Stützpunkt-Feuerwehr galt 
es, die benachbarte Feuerwehr Erlenmoos bei einem Gebäude-
brand zu unterstützen: 

Das gesamte Dach des Gebäudeteils stand in Flammen.

Auf einem landwirtschaftlichen Anwesen in Oberstetten war es 
zum Vollbrand eines Heustocks gekommen. Die Leitstelle in Bi-
berach alarmierte die Feuerwehren Erlenmoos und Ochsenhausen 
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sowie eine zusätzliche Drehleiter der Feuerwehr Erolzheim und 
den Abrollbehälter Atemschutz der Feuerwehr Biberach. 
Beim Eintreffen der ersten Einsatzkräfte stand das Gebäude in 
Vollbrand. Durch starken Wind angefacht, schlugen meterhohe 
Flammen aus dem Dachstuhl. Aus dem öffentlichen Hydrantennetz 
und aus der nahe gelegenen Rottum wurde die Wasserversorgung 
aufgebaut. Mit zwei Drehleitern und mehreren Strahlrohren am 
Boden wurden Riegelstellungen aufgebaut. So konnten ein Kuh-
stall und weitere Gebäude vor den Flammen geschützt werden. 
Durch den Brand wurden glücklicherweise keine Menschen oder 
Tiere verletzt. Die Polizei hat Ermittlungen zur Brandursache 
aufgenommen.

Zwei Drehleitern aus Ochsenhausen und Erolzheim bekämpfen den 
Brand von oben.

Förderverein
GMS Ochsenhausen-Reinstetten

Mädels - Shopping-Night Reinstetten  
Der Förderverein der GMS Ochsenhausen - Reinstetten veran-
staltet am 
Samstag, 24.02.2024, in Reinstetten. 
Mädels - Shopping-Night von 19:00 - 21:00 Uhr 
Wo: Gemeindesaal Reinstetten Eichener Str. 18
88416 Reinstetten  
Einkauf in entspannter Atmosphäre ...Angeboten wird alles was 
Frau schick macht 
von Kleidergröße 34 - 54 Kleidung, Schuhe, Taschen, Schmuck 
und vieles mehr 

Alles wird angeboten für Frühjahr bis Winter von gern getrage-
nem Lieblingsstück bis zum Fehlkauf. 
Die Tischgebühr beträgt 20 € - pro gemieteten Tisch darf ein 
Kleiderständer mitgebracht werden. 
Der Erlös der Speisen und die Tischgebühr kommen den Kindern 
der Gemeinschaftsschule Ochsenhausen–Reinstetten zu Gute. 
Die verbindliche Tischreservierung ist ab sofort möglich 
Info per Mail unter schul.foerderverein@gms-ochsenhausen- 
reinstetten.de oder per Whats App unter 0152-52803009
 

Kammerorchester
Ochsenhausen e.V.

Kammerorchester Ochsenhausen e.V. startet nach der Weih-
nachtspause mit der Probenarbeit 
Das Kammerorchester Ochsenhausen e. V. startet nach der Weih-
nachtspause wieder mit der Probenarbeit. Die Proben finden 
dienstags von 19.30 – 21 Uhr im Musiksaal des Gymnasiums 
statt. Neue Mitspieler und Mitspielerinnen sind herzlich will-
kommen. Wer Interesse hat kann sich entweder bei der 1. Vor-
sitzenden Sonja Schühle (Telefonnummer 07351/29448, info@ 
kammerorchester-ochsenhausen.de ) oder bei der Dirigentin  
Marion Weigele (Telefonnummer 07352/941418, mk.weigele 
@t-online.de ) melden. 
Das nächste Konzert des Kammerorchesters findet am Sonntag, 
14. April 2024, um 11 Uhr im Bibliothekssaal in Ochsenhausen 
statt.
 

Kegler-Sport-Club Hattenburg e.V.

Hattenburgs Kegler nehmen den Spielbetrieb wieder auf 
Regionalliga OZ Herren: 
SKC Berg – KSC Hattenburg II  5:3 (3277:3237) 
Als erstes Team startete die zweite Mannschaft des KSC ins neue 
Jahr. Im Nachholspiel beim SKC Berg unterlagen die Hattenburger 
trotz vorzeigbarem Gesamtergebnis knapp. Florian Kopp (522/0) 
und Felix Pfeiffer (534/0) mussten zu Beginn der Partie beide 
Punkte den Gastgebern überlassen. Die Mittelpaarung mit Ra-
phael Dolderer (549/1) und Tim Binanzer (551/1) konnten beide 
Mannschaftspunkte für den KSC erspielen. In einer spannenden 
Schlusspaarung verbuchte Jochen Seitz (544/1) einen weiteren 
Mannschaftspunkt für den KSC. Jan Schuler (537/1) hingegen 
musste sich seinem Gegenspieler geschlagen geben. Somit stand 
am Ende eine knappe Niederlage für den KSC auf der Anzeigetafel.
 

Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

Für Demokratie, Frieden und Freiheit im neuen Jahr 2024 
Der Kneippverein Ochsenhausen e.V. startet mit höchster Moti-
vation ins neue Jahr und wünscht allen Mitmenschen auf die-
sem Wege ein gutes, friedvolles und gesundes Neues Jahr 2024. 
Das Vereinsjahr 2023 lief wiederum hervorragend und u.a. mit den 
zwei weithin bekannten und großartigen Märkten „für die Um-
welt“ konnte in vielen Bereichen aktiv etwas für unsere bedrohte 
Umwelt getan werden. Das Jahresprogramm des Kneipp Verein 
Ochsenhausen e.V. in den traditionellen 5 Säulen von Kneipp wird 
ebenfalls wieder mit sehr interessanten Angeboten aufwarten.
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Zum Thema Biodiversität und Biotopverbund ist die Stadt Ochsen-
hausen mit dem (LEV) Landschaftserhaltungsverband Landkreis 
Biberach e.V. im Austausch und gemäß Naturschutzgesetz ist es 
seit dem 22.07.2020 Pflicht für die Kommunen 15 % der Flächen 
im Biotopverbund bis 2030 auszuweisen und dazu entsprechen-
de Projekte aufzusetzen. Hierbei unterstützt der Kneippverein 
Ochsenhausen e.V. ehrenamtlich.
Das Thema Energieeffizienz und Klimaneutralität bringen wir mit 
Vorträgen und praktischen Anleitungen weiter voran. 
Der Kneipp Verein sieht die Entscheidungen der Stadt zur nach-
haltigen Energiegewinnung mittels Photovoltaik positiv, wobei 
die Projekte möglichst mit Bürgerbeteiligung bzw. ganz in Bür-
gerhand umgesetzt werden sollten.
Die Windenergie im Kreis Biberach ist wie in einem Zeitungsartikel 
des Ministerpräsidenten Kretschmann zu lesen war, derzeit noch 
nicht in vollem Umfang (1,8 Prozent der Fläche)  umsetzbar bzw. 
machbar, da der Regionalplan (noch) keine entsprechenden Flächen 
ausweist. Der Kneipp Verein steht den nachhaltigen Energien und 
auch insbesondere der Windkraft sehr postiv gegenüber. Im Bereich 
PV gibt es dazu die BUND Position 72 als auch bezüglich der Win-
denergie gibt  es mittlerweile entsprechende (positive) Studien. 
Unsere beiden großartigen Märkte werden in 2024 wie folgt statt-
finden :
25.05.2024 : Kräuterfest Ochsenhausen ® in 2024 im Konvent-
garten (10 bis 17 Uhr)
12.10.2024 : Oberschwäbischer Biomarkt in 2024 im Klostergar-
ten (10 bis 17 Uhr)
Am Ende des letzten Jahres war für die fleißigen Helfer der ver-
gangenen Märkte ein sehr schönes Helferfest im Klostercafé und 
das werden wir auch im neuen Jahr so handhaben. 
Bei Fragen oder Anregungen oder auch bei Interesse dem Verein 
beizutreten wenden Sie sich bitte an : 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.
1. Vorsitzender Diplom-Volkswirt Rainer Schick
Lerchenstraße 7, 88416 Ochsenhausen
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com 
Stellvertretender Vorstand im BUND - Regionalvorstand (Donau/
Iller)
Stellvertretender Vorstand im BUND - Kreisvorstand (Biberach)
Mitglied im LEV-Vorstand (Biberach)
Mitglied im LNV Arbeitskreis (Biberach)
 

Biodiversität 

Ochsenhauser Themenfrühstück

Bedrohung durch Künstliche Intelligenz? 
Beim nächsten Ochsenhauser Themenfrühstück im Katholischen 
Gemeindehaus am Mittwoch, 17. Januar 2024, um 9 Uhr spricht 
der Leiter der Katholischen Erwachsenenbildung Ulm-Alb-Donau, 
der Theologe  Dr. Oliver Schütz  zum Thema 

Bedrohung durch Künstliche Intelligenz? 
Apps und andere digitale Programme erleichtern täglich unser 
Leben. Sie bringen aber auch Risiken mit sich. Ab wann wird 
Künstliche Intelligenz (KI) problematisch? Sollen zum Beispiel 
Maschinen Entscheidungen treffen, die bisher in der Verant-
wortung des Menschen lagen? Der Referent gibt eine Übersicht 
über die Herausforderungen durch KI und wie wir darauf reagie-
ren können. 
Vor dem Vortrag gibt es Heißgetränke und Frühstücksgebäck, 
alles zu einem Gesamtpreis von 6 €. Weitere Informationen bei 
C. Zimmermann 07352 8662 oder M. Ruf-Bauer 07352 689. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  

Spurwechsel Ochsenhausen

Vortrag Sehen im Alter 
Ein informativer Vortrag über die Bewältigung des Alltags, auch 
bei nachlassender Sehkraft wird von dem Referenten Dr. Peter 
Schroeder am Dienstag, 23.01.2024, in Ochsenhausen gehalten. 
Herr Schroeder leitet die Regionalgruppe Ulm/Oberschwaben 
der Pro Retina e.V., eine Selbsthilfeorganisation für Menschen 
mit Netzhauterkrankungen. Er gibt uns einen Überblick zu den 
Augenerkrankungen, die uns besonders im Alter beschäftigen. 
Herr Schroeder ist selbst von der Netzhauterkrankung Makulade-
generation (AMD) betroffen und zeigt uns, wie man trotz dieser 
gravierenden Einschränkung der Sehfähigkeit ein selbstbestimm-
tes Leben führen kann. 
Treffpunkt: 17.30 Uhr im Katholischen Gemeindezentrum in 
Ochsenhausen am 23.01.2024. 
Ansprechpartnerin: Marcelina Reichert 07352-93168
 
Künstliche Intelligenz (KI) einfach erklärt:“Wie ChatGPT und 
Co. unser Leben verändern“ 
Künstliche Intelligenz (KI) bezieht sich auf Computerprogramme, 
die menschenähnliche Denk- und Lernfähigkeiten besitzen. Sie 
können Daten analysieren, Muster erkennen und Entscheidungen 
treffen. KI wird in den verschiedensten Bereichen eingesetzt, wie 
z. B. Spracherkennung, Bilderkennung und autonome Fahrzeuge. 
KI hat das Potenzial, unser Leben zu verbessern, aber es gibt 
auch ethische und soziale Fragen, die beachtet werden müssen 
(Text von ChatGPT verfasst). Der Referent befasst sich beruflich 
wie privat seit vielen Jahren mit den Auswirkungen dieser Tech-
nologie auf unser gesellschaftliches und privates Leben. 
Treffpunkt: Mittwoch 31.01.2024, 18 Uhr, Kath. Gemeindehaus 
Ochsenhausen, keine Voranmeldung erforderlich 
Referent: Dr. Michael Haas 
Ansprechpartner: Eberhard Lehmann, 
E-Mail: Eberhard.Lehmann@t-online.de
 

VdK Ochsenhausen

Der VdK Kreisverband Biberach informiert: 
Verena Bentele kommt nach Biberach  
Liebe Mitglieder, Gönner und Freunde vom VdK , sowie Inter-
essierte  
Verena Bentele, die Präsidentin vom Sozialverband VdK Deutsch-
land kommt am Donnerstag, 25. Januar 2024, zum Neujahrs-
empfang vom SPD Kreisverband in die Stadthalle nach Bi-
berach. 
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Einlass ab 18.00 Uhr, Beginn um 18.30 Uhr Programmende um 
ca. 21.00 Uhr 
Begrüßung & herzliches Willkommen durch den Vorsitzenden des 
SPD -Kreisverbandes Biberach Simon Özkeles: 
Grußworte von der Sportkreis-Präsidentin Elisabeth Strobel, VdK- 
Kreisverbandsvorsitzenden Helmut Stebner, Bundestagsabgeord-
neter Martin Gerster . 
Festrede: Verena Bentele- Präsidentin vom Sozialverband Deutsch-
land  
Diskusion und Fragerunde Moderation durch Elise Allgaier 
Schlussworte & Sektempfang 
Nach dem offiziellen Programm sind die Besucher zum Sektemp-
fang eingeladen: 
„stoßen wir gemeinsam auf das neue Jahr an.“ Für Getränke und 
Snacks ist bestens gesorgt. 
Bringen Sie gerne Ihre Familienangehörigen, Freunde sowie Be-
kannte mit. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig.  
 

Wohnpark Rottuminsel

Tagespflege in Ochsenhausen bietet nach wie vor Schnup-
pertage 

Die Tagespflege im Wohn-
park Rottuminsel der St. 
Elisabeth gGmbH ist gut 
gestartet. Es gibt derzeit 
noch freie Plätze. Daher 
bietet das Haus Interes-
sierten Schnuppertage 
an. Unverbindlich können 
ältere Menschen hier ein-
zelne Tage verbringen, 
um die attraktiven Räume 
und das abwechslungsrei-
che Programm kennenzu-
lernen. 

Wer mehr über die Tagespflege im Wohnpark Rottuminsel erfahren 
möchte oder einen Schnuppertag vereinbaren will, wendet sich 
direkt an die Einrichtungsleitung Heike Kehrle (Telefon 07352 
92324-200 oder E-Mail Heike.Kehrle@st-elisabeth-ggmbh.de).
 

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Seniorengemeinschaft Mittelbuch

Gedenkgottesdienst 
Am Dienstag, 16. Januar 2024, gedenkt die Seniorengemein-
schaft Mittelbuch der verstorbenen Senioren aus der Gemeinde. 
Um 13:30 Rosenkranz, 14.00 Uhr Eucharistiefeier. Anschließend 
sind die Senioren von der Kirchengemeinde St. Joseph zu Kaffee 
und Kuchen im Pfarrsaal eingeladen. 
Neue Gäste herzlich willkommen 
Die Seniorengemeinschaft Mittelbuch besteht seit 1990 als eh-
renamtliche Gemeinschaft, die ohne die Erhebung von Mitglieds-
beiträgen sich für ein reges Miteinander einsetzt. 
Neben Informationsveranstaltungen zu Alltäglichem, Nachmit-
tags-Ausflügen, oder Kaffeenachmittagen werden als kirchliche 
Termine eine Maiandacht, die Krankensalbung sowie ein Gottes-

dienst angeboten. Bürgerinnen und Bürger ab dem 65. Lebensjahr 
sind jederzeit willkommen. 
Die Veranstaltungen finden je nach Anlass in den Gaststätten in 
Mittelbuch sowie im Pfarrsaal statt. 
Das Organisationsteam
 

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Kirchenchor Reinstetten

Verstärkung dringend gesucht! 
Wir danken für das uns gegenüber häufig geäußerte Lob und die 
damit verbundene Anerkennung für unser Singen und Musizie-
ren in den Gottesdiensten der zurückliegenden Weihnachtszeit. 
Eine besondere Herausforderung wie auch Bereicherung stellte 
vor allem die Wiederaufführung der „Messe nach Weihnachtslie-
dern“ von KMD Mathias Wolf und des „Transeamus“ von Josef 
Ignaz Schnabel dar. Die positiven Rückmeldungen hierzu stärken, 
motivieren und tun gut!
Um allerdings auch in der Zukunft als leistungsfähiges Ensem-
ble für unsere Gemeinde wirken zu können, ist der Reinstetter 
Kirchenchor immer auf Verstärkung und Zuwachs angewiesen. 
Herzlich willkommen sind Neumitglieder aller Stimmlagen! Wie 
in anderen Chören auch, bereitet vor allem die schwindende Zahl 
der Männerstimmen Tenor und Bass große Sorge. Hier würden 
schon jeweils 1 - 2 zusätzliche Sänger sehr gut tun. Wer Freude 
am Singen, an engagierter Kirchenmusik und an einer harmoni-
schen Gemeinschaft hat, kann gerne in den Probenalltag „hinein-
schnuppern“. Die beginnende Vorbereitung auf die Fasten- und 
Osterzeit wäre hierfür eine optimale Gelegenheit.
Der Kirchenchor Reinstetten probt immer dienstags von 19.30 
Uhr bis 21.00 Uhr im Rupert-Mayer-Saal beim Kindergarten. 
Nähere Auskünfte erteilen gerne Chorleiter Holger Herzog, Lau-
pertshausen (Tel. 07351-1849189) und Vorsitzender Jürgen Lutz, 
Reinstetten (Tel. 51287).
 

Musikverein Reinstetten e.V.

Christbaumsammeln für Funkenfeuer 
Die Funkenbuben des Musikvereins Reinstetten veranstalten am 
Samstag, 17. Februar 2024 wieder ein Funkenfeuer. Beginn ist 
um 18:30 Uhr in der alten Wennedacher Straße an der Gabelung 
Reinstetten-Wennedach-Freyberg. 
Hierfür werden am Samstag, 13.01.2024, ab 9:00 Uhr die 
Christbäume in Wennedach, Freyberg, Reinstetten, Goppertsho-
fen, Eichen und Laubach eingesammelt. Es wäre deshalb schön, 
wenn an diesem Tag möglichst viele Einwohner ihre Bäume vor die 
Haustüre legen und somit das Funkenfeuer unterstützen würden.
Baumschnitt und Geäst kann ab 13.01.2024 selbstständig am 
Funkenplatz abgeladen werden. Wer selber Brenngut wie Altholz 
oder Paletten zum Funkenplatz bringen möchte, sollte sich bitte 
vorher telefonisch mit Roman Hermann (Tel. 0173/1892093) in 
Verbindung setzen.
Die Funkenbuben bedanken sich jetzt schon für die Unterstüt-
zung.
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Kommunalwahlen 

Am 9. Juni 2024 finden nicht nur die Europawahl, sondern 
auch die Kommunalwahlen statt. An dieser Stelle finden Sie 
bis zur Karenzzeit Veranstaltungshinweise und Termine der 
örtlichen Parteien, Vereinigungen und Gruppierungen zu den 
Kommunalwahlen. 
Bitte senden Sie Ihre Hinweise an anzeiger@ochsenhausen.de.

 

SÖB - Sozial ökologisches Bündnis 

Am 17.01.2024 um 19:30 Uhr möchten wir im Hotel Mohren mit 
einer SÖB-Jahresauftaktveranstaltung beginnen, dazu laden wir 
alle Freunde und Mitglieder des SÖB ein.
Wir möchten auch alle am Gemeinderat und am SÖB Interessierten 
herzlich dazu ein laden. Wir wollen uns dabei über die kommen-
de Gemeinderatswahl unterhalten und Ideen und Zukunftspers-
pektiven für Ochsenhausen diskutieren , dabei auch von unserer 
bisherigen Arbeit berichten und gerne neue Leute kennenlernen. 
Wir freuen uns über viele Teilnehmer
 

Sonstiges  

Information | Beratung | Unterstützung 

Rund um das Thema Pflege  
persönlich–kostenfrei–neutral–wohnortnah 
Biberach 07351 52-7613 | Laupheim 07351 52-7639 
Ochsenhausen 07351 52-7242 | Riedlingen 07351 52-7647 
Pflegestützpunkt 
Landratsamt Biberach | Rollinstraße 18 
pflegestuetzpunkt@biberach.de | www.biberach.de 

  

Ich bin in der Nacht gestürzt 

Nicht selten treten diese und viele weitere Schwierigkeiten mit 
zunehmendem Alter oder körperlicher Einschränkung auf. Selbst-
ständig bleiben Im Alter - Wer wünscht sich das nicht? 
Das Schraubglas lässt sich nicht öffnen. Die Tasten auf dem Te-
lefon sind verschwommen. Teppiche werden zu Stolperfallen. Mit 
dem Rollator komme ich nicht mehr in das Haus. Wo habe ich nur 
den Schlüssel abgelegt? Habe ich das Bügeleisen und den Herd 
ausgemacht? Ich höre die Türklingel nicht mehr und die Ziffern 
des Weckers sind zu klein. 
Die Technikbotschafter erklären und zeigen Ihnen welche Hilfs-
mittel sie nutzen können um mit solchen und anderen Proble-
matiken besser umgehen zu können. 
am 15.01.2024 um 14:30 Uhr  
im neuen Gebäude der Caritas Biberach-Saulgau, 
Waldseer Strasse 24, in Biberach 
im 2. Stock  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Informationen erhalten Sie 
unter Caritas Biberach, Hilfen im Alter/Wohnberatung, Andrea 
Müller Tel. 07351 8095-190 oder schreiben Sie eine E-Mail an: 
hia@caritas-biberach-saulgau.de.
 

„Gelungene Beispiele für Inklusion“  
aus dem ganzen Landkreis gesucht  

Beirat für Inklusion legt Broschüre neu auf 
Im Übereinkommen über die Rechte von Menschen mit Behinde-
rungen, kurz UN-Behindertenrechtskonvention, haben die Ver-
einten Nationen das Recht auf Inklusion für Menschen mit Be-
hinderung festgeschrieben. Im Alltag gelingt Inklusion leider 
noch nicht immer. 2015 hat der Beirat für Inklusion deshalb 
erstmals die Broschüre „Gelungene Beispiele für Inklusion“ he-
rausgebracht. Der Beirat für Inklusion ist ein Zusammenschluss 
von Vertretern unterschiedlicher Biberacher Einrichtungen, Ins-
titutionen und Angehörigen von Menschen mit Behinderung. Er 
kümmert sich um verschiedenste Angelegenheiten und Fragen 
rund um das Thema „Inklusion“ und gibt Impulse für die Teilhabe 
im Gemeinwesen. Aber wann funktioniert Inklusion überhaupt? 
Der wichtigste Faktor ist das zivilgesellschaftliche Engagement 
aller Bürgerinnen und Bürger. Denn nur, wenn Inklusion auch 
im Alltag gelebt wird und jeder die Initiative ergreift und etwas 
dafür tut, wird gesellschaftliche Teilhabe aller Menschen zur er-
fahrenen Realität. Ganz egal ob in der Schule, am Arbeitsplatz, 
beim Sport oder im Kulturbereich. Um dieses Thema erneut posi-
tiv aufzugreifen, wird die Broschüre neu aufgelegt. Erstmals soll 
sie landkreisweit veröffentlicht werden. So können Einrichtungen 
mit Beispielen aus dem ganzen Landkreis vorgestellt werden. Wie 
bei der ersten Ausgabe wird die neue Broschüre in „schwerer“ 
sowie in „leichter“ Sprache herausgegeben. Eltern, Institutio-
nen, Vereine, Zusammenschlüsse oder Organisationen können ab 
sofort positive Erfahrungsberichte aus den Bereichen Inklusion 
und auch Teilhabeangebote einsenden. Außerdem können sich 
alle Interessierten bei der Umsetzung von Angeboten durch die 
Mitglieder des Beirats unterstützen lassen. Einsendeschluss der 
Erfahrungsberichte ist Mittwoch, 31. Januar 2024. 
Ansprechpersonen sind Daniela Glaser, Kommunale Beauftragte 
für die Belange von Menschen mit Behinderung, vom Landrat-
samt Biberach und Rouven Klook, Ehrenamtsbeauftragter der 
Stadtverwaltung Biberach. 
Kontakt: Daniela Glaser, Telefon: 07351 52-7377 
E-Mail: daniela.glaser@biberach.de 
Rouven Klook, Telefon: 07351 51-818 
E-Mail: r.klook@biberach-riss.de
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Neue unabhängige Beratungsstelle  
für Menschen mit körperlichen, seelischen 
und geistigen Beeinträchtigungen 

Schon seit 2018 gibt es immer mehr ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatungsstellen (EUTB) in Deutschland. Seit Septem-
ber befindet sich nun auch im Landkreis Biberach eine solche 
Beratungsstelle im Aufbau. An den Standorten Biberach und 
Riedlingen (Außenstelle) werden ab sofort Menschen mit körper-
lichen, geistigen und seelischen Beeinträchtigungen und deren 
nahestehenden Personen kostenlos beraten. 
Inhalte der Beratung können alle Themen rund um Teilhabe, 
Rehabilitation und Inklusion sein. Teilhabe meint das Einbezo-
gen-Sein in eine Lebenssituation. Die Möglichkeiten zur Teilha-
be sind für Menschen mit Beeinträchtigungen oft eingeschränkt 
– z.B. durch eine eingeschränkte Mobilität oder bauliche und 
andere Barrieren. Menschen mit Beeinträchtigungen haben ein 
Recht auf gleichberechtigte Teilhabe. Die Beratungen sind für 
die Ratsuchenden kostenlos. 
Die Beratung ist dank der Förderung des Bundesministeriums 
für Arbeit und Soziales unabhängig. So sind die Beraterinnen 
nur den Ratsuchenden verpflichtet. Nach dem Motto „Eine für 
alle“ beraten ausgebildete Beraterinnen und Berater mit und 
ohne Beeinträchtigung alle Ratsuchenden auf Augenhöhe. Das 
soll einerseits Barrieren abbauen und stellt andererseits eine 
geeignete Methode zur Förderung von Eigenverantwortung und 
Selbstbestimmung dar. 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.stiftung-st-franziskus.de/eutb-biberach 
Betroffene und Interessierte können gerne ab sofort per Mail 
oder telefonisch Kontakt aufnehmen: 
Stephanie Born, Tel: 0151 27013662 
born.EUTB@stiftung-st-franziskus.de  
und 
Lena Steigmiller, Tel: 0175 7808418 
steigmiller.EUTB@stiftung-st-franziskus.de
 
 

Wege ins Ausland  

Wer Arbeitserfahrung im Ausland sammeln will, der kann sich 
im Rahmen der Online-Veranstaltung „Wege ins Ausland“ infor-
mieren. Es gibt eine Vielzahl an Möglichkeiten für eine (Aus-)
Zeit im Ausland, doch welches Angebot ist das Richtige und was 
gibt es zu beachten? Claudia Silvestroni, Zentrale Auslands- und 
Fachvermittlerin der Bundesagentur für Arbeit gibt einen Über-
blick über die seriösen Angebote zu Auslandaufenthalten für 
junge Leute. Inhaltliche Schwerpunkte sind Freiwilligendienste, 
Au Pair- sowie Work & Travel-Angebote. Die einstündige Veran-
staltung findet am Mittwoch, 17. Januar, um 15:30 Uhr statt. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.
de oder telefonisch unter 0731 160-888. 
Der Link zum Videokonferenzportal wird nach bestätigter Anmel-
dung zugesandt. Zur Teilnahme werden ein Computer mit Headset 
oder ersatzweise ein Notebook, Tablet oder Smartphone benötigt. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.
 
 

Online-Vortrag zum Thema  
„Von der Milch zu Babys erstem Brei“ 

Die Biberacher Ernährungsakademie bietet im Januar einen On-
line-Vortrag zum Thema „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ 
an. Der Termin ist am Donnerstag, 25. Januar, von 9.30 Uhr bis 

11 Uhr. Die BeKi-Referentinnen Miriam Marihart und Jennifer 
Sauter stellen unabhängig von Firmen und Produzenten Fakten 
und Erfahrungen zum Einführen der Beikost vor. 
Der Vortrag findet im Rahmen der Landesinitiative BeKi – be-
wusste Kinderernährung - statt und ist kostenfrei. Die Teilnahme 
setzt einen PC mit Internetzugang und Lautsprechern voraus. Eine 
interaktive Beteiligung per Bild und Ton ist bei Bedarf möglich. 
Eine Anmeldung ist online unter www.landwirtschaftsamt- 
biberach.de erforderlich.

 

Altersrenten – Wer? Wann? Wie(viel)?  

Wer kann Rente wegen Alters beanspruchen?
Wann sind die Voraussetzungen erfüllt?
Wie, wo und wann kann die Rente beantragt werden?
Ergeben sich für mich Rentenabschläge?
Diese und weitere Fragen erklären unsere Rentenexperten in all-
gemein verständlicher Form.
Die Informationsveranstaltung findet am Dienstag, 23.01.2024, 
16 Uhr im Regionalzentrum Ulm, Wichernstr. 10 (Bastei-Center), 
89073 Ulm statt.
Die Teilnahme ist kostenlos, Anmeldungen sind erforderlich un-
ter Tel.: 0731 920410, Fax 0731 92041-193, E-Mail: regio.ul@
drv-bw.de.
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg

Veranstaltungsreihe  
„Testament, Bestattung, Vollmachten“  

Vortrag „Erben und Vererben – Testamentsgestaltung“ 
Am Donnerstag, 18. Januar 2024, lädt die Caritas herzlich zu 
dem Vortrag „Erben und Vererben – Testamentsgestaltung“ ein. 
Beginn ist um 18:30 Uhr im katholischen Gemeindehaus, großer 
Saal, Schulstraße 16, in Bad Saulgau. Referent ist der Notar Mi-
chael Kopf. Ohne Anmeldung, der Eintritt ist kostenlos, um eine 
Spende wird gebeten. 
Durch ein Testament oder einen Erbvertrag kann jeder selbst 
bestimmen, wer sein Vermögen im Todesfall erhält. Dies schafft 
Klarheit und gewährleistet, dass unser Lebenswerk in unserem 
Sinne verwendet wird. Doch was gibt es bei der Gestaltung 
des Testaments zu beachten? Wie sieht die gesetzliche Erb-
folge aus? Welche Steuern kommen auf die Erben zu? Diese 
und weitere Themen werden im Vortrag behandelt. Fragen 
sind willkommen. 
  
Vortrag „Bestattungsvorsorge“ 
Am Donnerstag, 25. Januar 2024, lädt die Caritas herzlich zu 
dem Vortrag „Bestattungsvorsorge“ ein. Beginn ist um 18:30 Uhr  
im katholischen Gemeindehaus, großer Saal, Schulstraße 16 in 
Bad Saulgau. Referent ist der Bestattermeister Sascha Kraft. 
Ohne Anmeldung, der Eintritt ist kostenlos, um eine Spende 
wird gebeten. 
Der Abschied von einem vertrauten Menschen ist eine sehr priva-
te und emotionale Angelegenheit. Für einen guten Trauerverlauf 
ist es wichtig, diesen Abschied gut zu gestalten. Doch was sind 
die ersten Schritte im Trauerfall? Welche Bestattungsarten gibt 
es? Was für Leistungen bietet ein Bestattungshaus? Mit welchen 
Kosten ist zu rechnen? Wie kann ich für meine eigene Bestat-
tung vorsorgen? Diese und weitere Themen werden im Vortrag 
behandelt. Fragen sind willkommen. 
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Vortrag „Vollmacht, Gesetzliche Betreuung und Patienten-
verfügung“ 
Am Donnerstag, 1. Februar 2024, lädt die Caritas herzlich zu 
dem Vortrag „Vollmacht, Gesetzliche Betreuung und Patientenver-
fügung“ ein. Beginn ist um 18:30 Uhr im katholischen Gemein-
dehaus, großer Saal, Schulstraße 16 in Bad Saulgau. Referentin 
ist Sonja Hummel. Ohne Anmeldung, der Eintritt ist kostenlos, 
um eine Spende wird gebeten. 
Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und Vorsorge-
vollmacht haben – ganz egal in welchem Alter. Denn ein Unfall 
oder eine schwere Krankheit kann jeden jederzeit treffen. Doch 
welche geeigneten Vordrucke gibt es? Wie kann mit besonderen 
Familienkonstellationen umgegangen werden? Wie  findet sich 
meine ganz persönliche Wertevorstellungen wieder? Und was hat 
es mit der Gesetzlichen Betreuung auf sich? Diese und weitere 
Themen werden im Vortrag behandelt. Fragen sind willkommen.
 
 

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
lädt ein 

Betriebsbesichtigung der Familienmanufaktur Schaut – „Lust 
auf Heimat – regional genießen mit Nudeln & Co.“ 
Zu einer Betriebsbesichtigung der Familienmanufaktur Schaut 
lädt die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) für Dienstag, 
23. Januar 2024, 15 bis 17 Uhr, ein. Die Besichtigung findet im 
Rahmen der Reihe „Lust auf Heimat“ statt und steht unter dem 
Motto „Regional genießen mit Nudeln und Co“. Die Referentin-
nen der B-EA Christine Schuster und Silke Petzold treffen sich 
mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern vor der Familienma-
nufaktur für Nudelspezialitäten Schaut – Zeit für das B`sondere, 
Holzbachstraße 10, 88515 Andelfingen. 
Mit der Reihe „Lust auf Heimat“ möchte die Biberacher Ernäh-
rungsakademie die Wertschätzung für heimische Produkte und 
den Dialog zwischen Verbrauchern und Erzeugern stärken. 
Die Betriebsleiterin Sabine Schaut öffnet für alle interessierten 
Verbraucherinnen und Verbraucher die Türen und erläutert die 
Bewirtschaftung des Betriebs. 
Die Kosten für diese Besichtigung inklusive einer Tüte mit Pro-
dukten des Betriebs und Rezept betragen 15 Euro. Eine An-
meldung ist bis Freitag, 19. Januar 2024 online unter www. 
landwirtschaftsamt-biberach.de möglich. 

***
 

Die Obst- und Gartenbauakademie  
informiert 

3. „Krautländer“-Lehrgang vermittelt Wissen rund um das 
Thema „Selbstversorgung“  
In einer Zeit, in der viele den Bezug zu unseren Nahrungsmitteln 
und deren Herkunft verloren haben, sehnen sich einige nach ei-
ner Rückkehr zum Ursprung und dem Anbau im eigenen Garten. 
Die Unabhängigkeit vom Supermarkt klingt traumhaft, Selbstver-
sorgung liegt voll im Trend. Aber wo fängt man an, wenn man 
umsteigen will? 
2024 bietet die Obst- und Gartenbauakademie des Landkreises 
Biberach zum dritten Mal den „Krautländer“-Lehrgang an. Die-
ser Lehrgang dreht sich rund um das Thema Selbstversorgung, 
mit einem Fokus auf dem Anbau von Gemüse und mehr im ei-
genen Garten. Ziel des Lehrgangs ist es, den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern das Wissen an die Hand zu geben, ihr eigenes 
„Krautland“ zu gestalten: vom Umgraben des Bodens über das 
Einsäen der Pflanzen bis zur ersten Ernte. 

In 75 Vollstunden werden über das gesamte Gartenjahr Inhalte 
rund um den Anbau von Lebensmitteln im eigenen Beet vermit-
telt. Um nicht nur reine Theorie abzuarbeiten, wird kursbeglei-
tend ein gemeinsames Beet angelegt und betreut, sodass die 
Teilnehmer die Pflanzen von der Einsaat bis zur ersten Ernte 
begleiten können. Der Kurs startet Anfang Februar. 
Alle weiteren Infos zum Lehrgang, den Lehrgangsgebühren sowie 
die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es unter 
https://app1.edoobox.com/de/LWA/OGAB?edref=lwa
 

Anzeigen

 

Erfolg mitgestalten und erleben 
Machen Sie mit! 
 
Wir suchen: 

CNC-Fräser (m/w/d) 
5-Achs-Fräsen/Siemens/Einzelteilfertigung 
ggfs. CAM-Programmieren 
 
Nähere Informationen auch telefonisch unter 07392/9715-0 
 
Bewerben Sie sich bei:                                              
Fakler Engineering GmbH 
Uhlmannstraße 45 
88471 Laupheim 
info@fakler.de 
www.fakler.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Gemeinde Balzheim (Alb-Donau-Kreis), eine lebenswerte Gemeinde mit 
ca. 2.100 Einwohnern, gelegen im Illertal zwischen Ulm und Memmingen, sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n)

Sachbearbeiter/Sachbearbeiterin (m/w/d) 
für den Bereich Finanzverwaltung/Gemeindekasse

Wir bieten Ihnen einen unbefristeten, krisensicheren Arbeitsplatz mit einer leis-
tungsgerechten Vergütung in EG 8 TVöD.

Als Bewerber bzw. Bewerberin verfügen Sie über eine abgeschlossene Ausbildung 
zum/zur Verwaltungsfachangestellten oder eine vergleichbare Qualifi kation. 

Die ausführliche Stellenausschreibung fi nden Sie unter www.balzheim.de/gemein-
de-info/aktuelles 

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an die Gemeinde Balzheim, Bür-
germeister Hartleitner, Am Dorfplatz 8, 88481 Balzheim, hartleitner@gemeinde.
balzheim.de.

 
 

  
 

   
 

 

 
 

  

 
 

  
 

  

 

Gemeinde
Balzheim

STELLENANGEBOTE

Sie möchten uns Ihre Anzeige
per Mail schicken?

anzeigen@duv-wagner.de
Sehr gerne!
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Kath. Gesamtkirchengemeinde  
Maselheim

Für unsere kath. Familienzentren in der Gesamtkirchengemeinde  
Maselheim suchen wir 

Päd. Fachkräfte (§7 KiTaG) sowie 
Kindergartenhelfer*innen als  

Vertretungskräfte zur Unterstützung bei 
Personalausfällen (m/w/d)

Unsere Familienzentren arbeiten nach dem Early Excellence Ansatz in 
Bildungsbereichen und gut durchdachten Konzepten. Neben vielerlei 
Betreuungsangebote für Kinder im Alter von 0-14 Jahren bieten wir 
auch Beratung, Begegnung und Bildungsangebote für Familien an.  
Unsere Teams sind engagiert, motiviert und mit vielfältigen Kompetenzen  
ausgestattet.  
Ihre Haltung ist geprägt von einem christlichen Menschenbild? Sie  
begleiten, unterstützen und fördern Kinder unter Einbindung deren  
Familien? Offenheit, Spaß und Freude am Umgang mit Kindern zeichnen  
Sie aus? Wir freuen uns auf Sie!
Familienzentrum St. Petrus und Paulus Maselheim
Familienzentrum St. Jakobus Laupersthausen
Familienzentrum St. Maria Sulmingen
Familienzentrum St. Johannes Äpfingen
Die Anstellung und Eingruppierung richtet sich nach den geltenden  
Tarifbestimmungen der Diözese Rottenburg/Stuttgart AVO-DRS.
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung unter Angabe Ihres „Beschäfti-
gungswunsches“ an das Kath. Verwaltungszentrum Frau Sodeikat,  
Kolpingstraße 43, 88400 Biberach/Riss, Telefon 07351 8095-300  
bewerbungen.bc@kvz.drs.de
Bei Rückfragen freuen sich unsere Leitungen auf Ihren Anruf!
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Hausmeister/Allrounder/
Möglichmacher (m/w/d)
in Vollzeit gesucht

Ihr Typ ist gefragt!

Sie haben Spaß am Umgang mit Menschen…

Sie sind ein handwerklicher Alleskönner…

Sie sind fl exibel und zuverlässig…

Sie möchten in einem tollen Team arbeiten…

…dann sind Sie bei uns richtig!

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an

CGM Clinical Deutschland GmbH
Unixstr. 1  |  88436 Oberessendorf
Armin von Au (Armin.vonAu@cgm.com)

Hausmeister/Allrounder/
 (m/w/d)

Ihr Typ ist gefragt!

Sie haben Spaß am Umgang mit Menschen…

Sie sind ein handwerklicher Alleskönner…

Sie möchten in einem tollen Team arbeiten…

:

Armin von Au (Armin.vonAu@cgm.com)
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Topfit in 35 Minuten!
Probier jetzt unser
chipkartengesteuertes 
Zirkeltraining!

Betreutes
Krafttraining
hilft  Rücken-
beschwerden
zu lindern.

Reha-Sport-Angebot

www.fi tnesspoint-studios.de  •  WhatsApp-Hotline: 0157 / 35 34 42 83

TAG DER OFFENEN TÜR

JETZT GRATIS-TRAINING BIS 1. JUNI SICHERN!*

Im WERT

VON bis zu 

350€!

* Bei Abschluss einer Mitgliedschaft mit einer beitragspfl ichtigen

                     
     Laufzeit von 24 Monaten. Das Angebot gilt nur vor Ort

  
 

    am Tag der o� enen Tür.

WERT
 bis zu 

350€!*

10x im Süden!

GRATIS-TRAINING BIS 1. JUNI

* Bei Abschluss einer Mitgliedschaft mit einer beitragspfl ichtigen

WENN
NICHT JETZT, 

WANN DANN?

14. JAN 2024, 10–17 UHR

fi tnesspoint Ochsenhausen
Schlossstraße 17, 88416 Ochsenhausen

  08:00 – 22:00 Uhr
07352 511 88

E. Raiss GmbH + Co. Bausto� handel KG • Zur Kälberweide 5 • 89293 Kellmünz • Tel. 08337 74037-29
*Alle Preise in €, inkl. MwSt.

Januar-Aktion

Classic DIN, 12,5 l
• umweltschonende Innenfarbe 

ohne Weichmacher und Löse-
mittel

• leicht füllend zum Ausgleich von 
Strukturunterschieden

• Ergiebigkeit ca. 75 m²/12,5 l Eimer
• im Wunschfarbton vor Ort tönbar
• Beim Kauf von zwei Eimern, 

eine Tube SOS Loch- und Riss-
füller (100 ml) kostenlos dazu.

ASPEN 2T, 5 l
ASPEN 2T ist ein komplett fertig-
gemischtes 2-Takt Benzin mit 95 
Oktan. Das Öl in ASPEN 2 enthält 
weder Asche noch Lösungsmittel.  
Der ASPEN 2 Takt Sonderkraft-
stoff  ist 5 Jahre lagerstabil ohne 
Qualitätsverlust.

22.99*

Liter = 4,60*

Statt
bisher 24.99*39.99*

Liter = 3,20*

Statt
bisher 47.61*

Bestattungen SpandlBestattungen Spandl

Tag und Nacht erreichbar  ·   Überführungen der Verstorbenen
Komplette Abwicklung des Sterbefalls

88416 Edenbachen ·   Bachgasse 4

Telefon 0 73 52/ 32 21
info@bestattungen-spandl.de

Line Dance
Shaking Legs

0160 62 911 43
www.linedancebiberach.com

Neue Kurse
ab 15. Januar
in Ochsenhausen

Gasthof Adler

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERSCHIEDENES

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


